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Ausbildung und Studium mit Benefi ts
Sichere Zukunftsperspektive und gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Finanzwirt (m/w/d)

Ausbildung &
duales Studium
in den Finanzämtern

Bewirb 

dich jetzt!

Ohne Einnahmen keine Ausgaben. Keine Kommune, 
kein Land und kein Staat funktioniert ohne Steuern. 
Die über 10 im Land verteilten Finanzämter sorgen für 
die Erhebung der Steuern und sind Ansprechpartner 
für Bürger/innen und Unternehmen. 
Ab Herbst 2025 bieten wir:

Ausbildung zum/zur
Finanzwirt/in

Studium zum/zur
Diplom-Finanzwirt/in

Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung bzw. ein 
Duales Studium in einer zunehmend digitalisierten
Verwaltung, ein überdurchschnittliches Gehalt und 
die Aussicht auf eine sichere Beamtenlaufbahn.

Alle weiteren Infos findest du im 
Karriereportal Mecklenburg-Vorpommerns.

Bin ich während der Aus-
bildung bzw. dem Studium 
bereits verbeamtet?

Bereits während der Ausbildung 
wirst du in das Beamtenverhält-
nis auf Widerruf übernommen. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
der Ausbildung bzw. des Studi-
ums wirst du für die Probezeit in 
das Beamtenverhältnis auf Pro-
be und danach auf Lebenszeit 
übernommen. Die Übernahme-
chancen sind nach erfolgreichem 
Abschluss sehr gut.

Wann ist Ausbildungs- und 
Studienbeginn? 

Die Ausbildung startet jährlich zum 
1. September und das Studium zum 
1. Oktober. Für den Ausbildungs- 
und Studienbeginn im September 
bzw. Oktober 2025 benötigen wir die 
Bewerbung im Herbst 2024.

In welchem Finanzamt 
fi ndet die praktische 
Ausbildung statt?

In Mecklenburg-Vorpommern 
gibt es insgesamt zehn Finanz-
ämter. Während deiner Ausbil-
dung bzw. deines Studium wirst 
du einem dieser Finanzämter zu-
geordnet. 

Wer ist mein Ansprech-
partner für Fragen zum 
Auswahlverfahren?

Für Fragen rund ums Bewer-
bungs- und Auswahlverfahren 
kannst du dich jederzeit an Frau 
Muske oder an Frau Smolinski 
wenden. Du erreichst sie unter:
Frau Muske: 0385 - 588 14127   
Frau Smolinski: 0385 - 588 14128
Oder per E-Mail an:
bewerbung-fi nanzamt@
fm.mv-regierung.de

Meine Meine 
     Vorteile     Vorteile

Die Vorteile sind vielfältig. Aus diesem Grund 
haben wir die wichtigsten hier zusammengestellt:  

• Beamtenstatus von Anfang an
• eine überdurchschnittliche Ausbildungs-  
 bzw. Studienvergütung
• Ausbildungsvergütung: ca. 1.289€ (brutto),
   Studienvergütung: ca. 1344€ (brutto)
• iPad für die Zeit der Ausbildung bzw. 
 des Studiums
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• Sichere Zukunftsperspektive
• Abgesicherte Pension
• Ausbildung: 3 Monate Urlaubsanspruch,
   Studium: 4 Monate Urlaubsanspruch 
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Inh. R. Hennings 
Martinstraße 2 
19053 Schwerin
Telefon: 0385-500 78 79 
schreibkiste@t-online.de
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DIE THEMEN

18 Porträt Chris Baumgärtel

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir sind Welterbe – drei Worte auf die wir in 
Schwerin lange warten mussten und die am 27. Juli 
endlich wahr geworden sind.

Vielleicht haben Sie den entscheidenden Moment 
ja live verfolgt, im Demmlersaal, im Plenarsaal des 
Landtages oder am Bildschirm zuhause. Aus Indien 
kann ich Ihnen berichten: Die ganze Welt war da-
bei, als unser Residenzensemble Welterbe wurde. 
195 Staaten haben die Welterbekonvention ratifi-
ziert, viele davon waren auch in Delhi vertreten und 
haben der deutschen Delegation im Anschluss an 

die Entscheidung gratuliert und Interesse an einem Besuch in Schwerin bekundet.

Damit steht das Residenzensemble Schwerin in einer Reihe mit dem Taj Mahal, den 
Pyramiden von Gizeh und dem Kölner Dom. Wissenschaftlich haben wir den dafür 
notwendigen außergewöhnlichen universellen Wert in über 300 Seiten Bewerbung 
akribisch nachgewiesen. Nach einer einjährigen Evaluation und einem Fachbesuch 
aus Frankreich hat uns die UNESCO bestätigt, dass das Schweriner Ensemble ein 

außergewöhnliches Beispiel ei-
ner im 19. Jahrhundert entstan-
denen Residenz ist und nicht 
nur historistische Stilformen 
beispielhaft darstellt, sondern 
auch die Funktionen eines mo-
narchischen Sitzes – sei es Pa-

lais, Verwaltung, Sakral- und Kulturbauten, Infrastruktur oder Militär – in einem 
besonders gut erhaltenen Zustand erlebbar macht.

Dieser Erfolg ist aber nicht nur vielen Stunden am Schreibtisch zu verdanken, son-
dern vor allem der jahrelangen Unterstützung der Schwerinerinnen und Schwerin-
er. Ob in Vereinen, an Infoständen, auf Wandelkonzerten oder mit Foto- und Mal-
wettbewerben, das ehrenamtliche Engagement hat mich immer wieder überzeugt, 
dass Schwerin diesen Titel verdient hat. Gemeinsam, so wie wir den Welterbestatus 
erlangt haben, können wir es schaffen, den Titel jetzt mit Leben zu füllen und 
Gäste aus aller Welt für Schwerin zu begeistern. Fühlen auch Sie sich herzlich ein-
geladen, durch das Residenzensemble zu schlendern und das Welterbe der Stadt zu 
erleben! Vielleicht entdecken Sie ja etwas ganz Neues an altbekannten Orten.

Ihre Linda Holung, Koordinatorin der Welterbe-Bewerbung

GEMEINSAM 
FÜRS WELTERBE
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Adopted – angenommen. Mit die-
sem Votum sorgten die Mitglieder 
des Welterbe-Komitees bei ihrer 
Tagung in Neu-Delhi für riesigen 
Jubel im 6000 Kilometer ent-
fernten Schwerin. Im Demmlersaal 
des Rathauses und im Plenarsaal 
des Schlosses verfolgten zahlreiche 
Schweriner die Live-Übertragung 
aus Indien.
Damit findet ein Marathon seinen 
krönenden Abschluss, der vor 24 
Jahren mit einer öffentlichen Mit-
gliederversammlung von Pro 
Schwerin begann. Damals hatten 
die Vereinsmitglieder den Mitbe-
gründer der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz, Prof. Dr. Gott-
fried Kiesow, eingeladen. Seine 
Aussage: Das Schloss ist mehr als 
schön, es ist von herausragender 
kulturhistorischer Bedeutung. Die-
se erreicht das Bauwerk zusammen 
mit den Bauten des Residenz
ensembles, die das funktionieren 

eines großherzoglichen Hofs im 19. 
Jahrhundert zeigen. „Wir sind jetzt 
auf Augenhöhe mit der Chines-
sischen Mauer“, unterstrich der 

Vorsitzende des Welterbe-Förder-
vereins, Joachim Brenncke, die Be-
deutung des Welterbe-Labels. Der 
Verein hatte 2015 die Arbeit aufge-

nommen, um den Bewerbungspro-
zess zu unterstützen, im Jahr zuvor 
war das Schweriner Residenzen-
semble auf die deutsche Tentativli-
ste gesetzt worden. Mit der Ent-
scheidung für Schwerin hat 
Mecklenburg-Vorpommern jetzt 
eine dritte Welterbestätte – nach 
den Altstädten von Wismar und 
Stralsund und dem Weltnaturerbe 
der alten Buchenwälder.
Bei der großen Welterbe-Party, die 
wenige Tage nach der Entschei-
dung auf dem Schweriner Markt 
stattfand, machten Oberbürger-
meister Rico Badenschier, Mini-
sterpräsidentin Manuela Schwesig 
und Joachim Brenncke eins klar: 
Zu dem Ergebnis haben viele Men-
schen aus der Stadt beigetragen. 
Diese Begeisterung aus der Stadt 
heraus brachte auch bei der Ab-
stimmung Punkte: mit einem aus-
drücklichen Lob fürs bürgerschaft-
liche Engagement.�

Wir sind Welterbe!
SCHWERIN JUBELT ÜBER NEUEN STATUS
Viele Unterstützer: Bewerbung fürs Welterbe entstand aus bürgerschaftlichem Engagement

Das ist ein Glückstag für die 
Landeshauptstadt Schwerin, ein 

Glückstag für ganz Mecklen-
burg-Vorpommern: Das Resi-
denzensemble Schwerin steht 
auf der Weltkulturerbeliste! 

Diese Entscheidung ist für uns 
eine große Ehre. Wir werden die 

Chance nutzen, um Schwerin 
noch bekannter zu machen, 

auch international.

Manuela Schwesig
Ministerpräsidentin

Die Entscheidung ist für mich 
in doppelter Hinsicht toll: Wie 
2009 zur Bundesgartenschau 
habe ich wieder das Gefühl, 

dass alle Schweriner stolz auf 
ihre Stadt sind. Außerdem zeigt 
sie, dass sich gesellschaftliches 
Engagement lohnen kann. Oft 
genug sind wir Don Quichotte 
vor den Windmühlen. Aber die-
ses Mal war ich zuversichtlich.

Werner Hinz
Vorstand Pro Schwerin

Was für ein großer Erfolg für 
die Kultur in unserem Land! 

Durch den Titel ,Welterbe‘ wird 
das Interesse an Schwerin und 
an Mecklenburg-Vorpommern 
noch weiter steigen. Jetzt gilt 
es, weiter daran zu arbeiten, 
dieses Welterbe für die nach-
kommenden Generationen zu 
bewahren und seinen Erhalt 

sicherzustellen.

Bettina Martin
Kulturministerin MV

Grandios, was war das für ein 
Gänsehautmoment! Wir haben 
jetzt die internationale Bühne 
betreten und stehen vor der 
Herausforderung, das große 

Potenzial mit klugen Strategien 
zu nutzen. Im und ums Schloss 

wollen wir weitere Erlebnis-
räume schaffen und zeitnah 
zum Beispiel die Hofdornitz 

zugänglich machen.

Armin Tebben
Direktor des Landtags MV

Das Schweriner Schloss, Sitz des Landtags von Mecklenburg-Vorpommern, 
bildet den Kern des Residenzensembles.� Foto: Journal Eins
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Das Schweriner Residenzensemble 
ist die 54. Welterbestätte in 
Deutschland. Neben dem 
Schweriner Schloss zählen dazu 
mehr als 30 Einzelgebäude in der 
Stadt, die in einer Beziehung zur 
Residenz stehen. Dazu gehören 
Kirchen wie Dom, Paulskirche und 
Schelfkirche, der Bahnhof mit dem 
Fürstenzimmer, Militärbauten wie 
das Arsenal und die alte Artillerie-
kaserne, Verwaltungsgebäude und 
Beamtenwohnhäuser. Kurz: Alles, 
was für das funktionieren einer Re-
sidenz des 19. Jahrhunderts an In-
frastruktur nötig war.
Großherzog Friedrich Franz II. hat-
te in der Mitte des 19. Jahrhunderts 
das in die Jahre gekommene 
Schweriner Schloss zu einer reprä-
sentativen Residenz ausbauen las-

sen. Der im 19. Jahrhundert promi-
mente Baustil des Historismus kam 
hier gerade recht – unterstrich er 
doch mit seinen architektonischen 
Anspielungen auf vergangene Epo-
chen die Tradition des mecklenbur-
gischen Fürstenhauses, das zu den 
ältesten Dynastien Europas gehört.
Mit dem Platz auf der Welterbeliste 
gehört das Ensemble jetzt zu den 
weltweit 1223 Stätten in 168 Län-
dern, denen von der UNESCO ein 
außergewöhnlich universeller Wert 
zugeschrieben wird. Auf der Liste 
stehen Monumente wie die Pyrami-
den von Gizeh und die Oper von 
Sydney, die Akropolis von Athen 
und Venedig mit seiner Lagune. 
Und nun eben auch das Schweriner 
Residenzensemble rund ums 
Schloss.�

MIT HISTORIE
Residenzensemble vereint mehr als 30 Gebäude
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Ich bin total happy. Aber es ist 
auch Segen und Bürde zugleich: 

Wir haben es geschafft, aber 
jetzt geht die Arbeit erst 

richtig los. Wir haben jetzt das 
Welterbe, das heißt aber auch, 
dass die Welt auf uns schaut. 

Das herausragendste Objekt im 
Ensemble ist das Schloss und im 
Schlossmuseum muss dringend 

etwas gemacht werden. 

Mathias Schott
Vorsitzender des Schlossvereins

Ich freue mich, dass mit Dom, 
Pauls- und Schelfkirche sowie 
dem Sitz der Landesbischöfin 
und der Außenstelle des Lan-

deskirchenamtes auch mehrere 
kirchliche Orte zum als Welterbe 
anerkannten Residenzensemble 
gehören. Unsere schöne Stadt 
wird jetzt sicher noch stärker 

auch über die Grenzen des Lan-
des hinaus bekannt werden.

Kristina Kühnbaum-Schmidt
Landesbischöfin

Wir sind superglücklich!  
Und es gibt viel zu tun: 

Wie gehen wir mit unserem 
Potenzial um, wer hat welche 
Aufgaben, das sind Fragen, die 
jetzt stehen. Wichtig ist es, die 

Willkommenskultur in Schwerin 
weiter zu entwickeln - ich denke 

da zum Beispiel an unsere 
Gastronomie, das muss ein 
Aushängeschild werden.

Joachim Brenncke
Vorsitzender Welterbeverein

Ein großes Dankeschön geht an 
alle, die diesen Prozess  

24 Jahre lang begleitet haben. 
Ich habe noch gar nicht in der 
Stadt gewohnt, als Pro Schwe-

rin sich angeschickt hat, die 
Bewerbung ums Welterbe auf 

den Weg zu bringen. Das ist ein 
toller Erfolg für die Zivilgesell-

schaft und ein toller Tag für 
unsere Stadt.

Rico Badenschier
Oberbürgermeister von Schwerin
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SELFIES
Früher war alles schlechter. Ja, 
Sie haben richtig gehört und 
ich muss es nochmal betonen: 
Für uns Fischbrötchenjäger ha-
ben sich die Arbeitsbedingun-
gen enorm verbessert – zumin-
dest, seit so viele Menschen 
ihr Essen fotografieren. Das 
junge Pärchen, das sich mit 
zwei innig verhakelten Waf-
feln vor der Mole minutenlang 
in Position lächelte, hatte am 
Ende zumindest kein Problem 
mehr mit tropfendem Eis. Und 
vorgestern die Bockwurst, ich 
schwöre, ich wollte sie nicht 
anrühren. Sie wurde mir quasi 
in die Flugbahn gehalten, weil 
ihr Beinahe-Esser sein Pick-
nick vor dem Strandkorb do-
kumentieren musste.

Passiert, könnte man jetzt sa-
gen, und beim nächsten Mal 
fotografiert er vielleicht lieber 
seine Badelatschen. Bei man-
chen Zweibeinern paart sich 
die Selfie-Lust jedoch mit einer 
bemerkenswerten Risiko-Be-
reitschaft. Ich gebe ja zu, dass 
ein Selbstbildnis mit Grizzly 
schon etwas Besonderes ist 
und nicht jeder eins aus dem 
Yellowstone mitbringen kann 
– zumindest nicht in einem 
Stück. Und die berühmten 
letzten Worte, die so häufig in 
Gebirgen und auf Aussichts-
plattformen zu hören sind: 
Warte, ich geh‘ noch einen 
kleinen Schritt. Nun habe ich 
zwar kein Spatzenhirn, den-
noch will es mir nicht in den 
Kopf: Was soll dieses Gehabe 
für ein Foto, unter dem andere 
dann den Like-Button drü-
cken? Oder sich ärgern, weil 
das eigene Picknick mit Bä-
ren weniger spektakulär war? 
Ehrlich Leute: Hier gehts doch 
nicht um die Wurst! 

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...

Richtfest in der neuen WEMAG-
Netzdienststelle Hagenow: Damit 
ist ein wichtiger Abschnitt des Baus 
geschafft. Mit dem Projekt inve-
stiert der regionale Energieversor-
ger weiter in die Zukunft der Ener-
gieversorgung und die Stabilität des 
regionalen Netzes.
Die neue Netzdienststelle, die auf 
einer Fläche von 260 Quadratme-
tern entsteht, wird die zentrale An-
laufstelle für die Wartung und In-
standhaltung sowie die 
Störungsbeseitigung des Netzes in 
der Region sein. Sie ist mit mo-
dernster Technik ausgestattet und 
bietet Platz für 14 Arbeitsplätze. 
Zuständig ist sie unter anderem für 
850 Trafostationen, 20.600 Haus-
anschlüsse und 79 Stationen mit 
Funksteuerung. Rund 2700 Kilo-
meter Leitungen und Kabel gehö-
ren zum Versorgungsgebiet. „Die 
Erneuerung und Modernisierung 
unserer Arbeitsplätze und -mittel 
ist für uns ebenso entscheidend wie 
die Investition in die Versorgungs-
sicherheit in der Region. Wir wer-

den allein im nächsten Jahr knapp 
122 Millionen Euro in unser 
Stromnetz und unsere Anlagen in-
vestieren, um den Anschlussvorha-
ben an Erneuerbaren Energieanla-
gen und der natürlichen Alterung 

unserer Netze gerecht zu werden“, 
sagte WEMAG-Vorstand Thomas 
Murche während des Richtfests. 
Der Bau wird voraussichtlich im 
April 2025 abgeschlossen sein.�
www.wemag.com

Richtfest am neuen Gebäude für die Netzdienststelle Hagenow. 14 Arbeits- 
plätze werden hier später zu finden sein.� Foto: WEMAG/Anne Wirt

Wismar ist an diesem Wochenende 
wieder schwedisch - zumindest für 
einige Tage. Das Schwedenfest er-
innert an die Zeit vor knapp 400 
Jahren, als schwedische Truppen 
die Stadt besetzten und die Wisma-
rer offiziell bis 1903 „Südschweden“ 
waren. Bis zum 18. August wird die 
Altstadt vom Markt bis zum Hafen 
zur Festmeile.
Vor dem Rathaus stellen 50 Frauen 
und Männer in historischen Kos
tümen die damalige Situation nach. 
Auch sonst steht die Stadt ganz im 
Zeichen ihrer schwedischen Ver-
gangenheit, insbesondere kulina-
risch. Auf dem Markt können Be-
sucher Spezialitäten wie 
Lachs-Döner, Elch- und Rentier-
Burger, Köttbullar und Bier aus 
Schweden probieren, solange der 
Vorrat reicht. 
Erstmals dabei sind die Kunst-
handwerker von Pure Scandic, sie 
bieten selbstgemachte Mode und 

Accessoires an. Neu dabei ist ein 
Stand mit skandinavischen Lakritz-
sorten. Auch Ida Gratte, die schwe-

dische Sängerin aus der Partner-
stadt Kalmar, tritt mit Band auf 
dem Schwedenfest auf.
Auf einer weiteren Bühne am Zie-
genmarkt wird hauptsächlich Irish 
Folk gespielt, auf einer weiteren in 
der Krämerstraße gibt es Klein-
kunst zu sehen. 
Traditionsreiche Programmpunkte 
wie das Kubb-Turnier und das Kin-
der-Schwedenfest am Sonnabend 
um 11 Uhr oder der Schwedenweg, 
ein historischer Umzug am Sonn-
tag gegen Mittag fehlen natürlich 
auch nicht. Insgesamt bieten 120 
Aussteller auf dem Schwedenfest 
ihre Waren und Dienstleistungen 
an. 
Am Sonntag rundet die Coverband 
„ABBA4U“ auf dem Markt das 
Schwedenfest ab. Erwartet werden 
wieder gut 100.000 Besucher. Das 
vollständige Programm ist unter 
www.schwedenfest-wismar.de zu 
finden.�

STADT FEIERT IN BLAU-GELB
23. Schwedenfest in Wismar mit traditionellen und neuen Angeboten

DER DACHSTUHL STEHT
Richtfest an neuer WEMAG-Netzdienststelle in Hagenow gefeiert

Sibylle Donath zeigt den Inhalt eines 
Deko-Pakets, die zum Schwedenfest 
angeboten werden.�
� Foto: Pressestelle Hansestadt Wismar
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Sprechtag im Zeughaus
Der Bürgerbeauftragter Chri-
stian Frenzel kommt am 2. 
September zu einem Sprechtag 
ins Wismarer Zeughaus. Ein-
wohner haben dann die Gele-
genheit, Anregungen, Bitten 
und Beschwerden loszuwerden. 
Gesprächstermine können te-
lefonisch unter 0385-5252709 
vereinbart oder über das Kon-
taktformular unter www. 
buergerbeau f t rag ter-mv.de 
übermittelt werden.

Baustelle in Stralendorf
Voraussichtlich noch bis Ende 
August dauern die Arbeiten an 
der Ortsdurchfahrt Stralendorf. 
Dabei wird die Fahrbahndecke 
auf einer Länge von 1,5 Kilo-
metern erneuert. Für diese Zeit 
ist die Straße im Baubereich für 
den Durchgangsverkehr voll ge-
sperrt. Eine Umleitung ist aus-
geschildert. Die Baukosten in 
Höhe von knapp 540.000 Euro 
trägt das Land Mecklenburg- 
Vorpommern.

Technothek öffnet
Die Parchimer Stadtbibliothek 
hat eine Technothek erhalten. 
Mit Bausätzen von Fischertech-
nik, Lauschgeräten und Metall-
detektoren, Radios und Cal-
liope-Minicomputern werden 
Technik und Naturwissenschaf-
ten für Kinder erlebbar gemacht. 
Besonderes Highlight ist ein 
3D-Drucker. Die Nutzung ist 
kostenlos, um Anmeldung unter 
www.stadtbibliothekparchim.
com wird gebeten. 

Umzug durch Wismar
Der Schwedenweg ist eine 
Zeitreise durch die schwedische 
Geschichte der Hansestadt Wis-
mar. Start ist am 18. August um 
11.45 Uhr vor dem Rathaus. Der 
Umzug führt durch die Wis-
marer Altstadt, vorbei an Ge-
bäuden und Orten, die für die 
Schwedenzeit Symbolcharakter 
haben, darunter das Komman-
dantenhaus am Markt, das 
königlich-schwedische Tribunal 
im Fürstenhof, das Zeughaus 
und das königlich-schwedische 
Provianthaus.

Die Deutsche Demokratische Re-
publik im Herbst 1989: Auch in 
Parchim gehen immer mehr Men-
schen auf die Straße, um ihren Un-
mut über die politische Situation in 
der DDR auszudrücken. Mehr als 
6000 Parchimer sind es am 26. Ok-
tober 1989. Sie solidarisieren sich 
mit den Massenprotesten in Leipzig 
und fordern Meinungsfreiheit und 
freie Wahlen in der DDR. 
Der Hobbyfotograf Willy Voß hat 
seine Kamera dabei und so konnten 
die Ereignisse in Parchim von da-

mals hautnah dokumentiert wer-
den.
Gemeinsam mit Zeitzeugen prä-
sentiert das Museum der Stadt Par-
chim eine Auswahl von Voß‘ Fotos. 
Dafür verwandelt sich der Begrü-
ßungsraum ab 29. August in eine 
Galerie mit authentischen Aufnah-
men aus dem Herbst 1989. Vernis-
sage ist um 17.30 Uhr. Besondere 
Wirkung entfalten die Schwarz-
Weiß-Bilder durch den persön-
lichen Bezug, den viele Einheimi-
sche zu den Ereignissen von damals

haben werden. Der Eintritt ist frei.
In der Folge werden monatlich wei-
tere Veranstaltungen zum 35. Jah-
restag der friedlichen Revolution 
mit regionalem Bezug folgen. Ge
plant sind u.a. ein Filmabend, eine 
Lesung und Platz fürs persönliche 
Erinnern. Auch die Spielzeiteröff-
nung des Jungen Staatstheaters Par-
chim am 21. September mit „Lilly 
unter den Linden“ steht im Zeichen 
der Ereignisse aus dem Herbst 
1989.�
www.parchim.de

Demonstranten passieren die damalige Parchimer Straße des Friedens, auf ihren Transparenten werden freie  
Wahlen gefordert.� Foto: Willy Voß

ERINNERUNGEN AN 1989
Parchimer Museum lädt ab 29. August zur Fotoausstellung ein

BLICK IN DIE LADENSTRASSE
Ausstellung im Heimatstübchen kann auf Anfrage besichtigt werden

Im Heimatstübchen in Ludwigslust 
öffnet am 1. September eine Aus-
stellung, die das Geschäftsleben in 
der Lindenstadt in den Fokus 
nimmt. Sie widmet sich besonders 
dem Handel und Gewerbe in der 
Schlossstraße zwischen 1876 und 
1950. Zu sehen sind historische Fo-
tos und Dokumente, die zeigen, wie 
Handel und Gewerbe das Bild der 
Straße verändert haben. Bei mehr 
oder weniger häufigem Wechsel 
gibt es aber auch Häuser mit einer 
über 100-jährigen Tradition von 
Handelsgeschäften. Ebenfalls inte-
ressant zu sehen: Etwa ab 1875 be-
gannen die Gewerbetreibenden, die 
Häuserfassaden durch den Einbau 

von Schaufenstern zu verändern. 
Diese wurden schließlich zwischen 
1920 und 1932 immer größer, was 
für das Erscheinungsbild nicht im-
mer positiv war. Werbeinserate aus 
Broschüren um 1910 sowie spätere 
Schaufensteransichten sollen Besu-
chern zeigen, wie sich die Händler 
um ihre Kundschaft bemühten.
Die Ausstellung ist am 1. Septem-
ber von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb dieser Zeit ist eine telefo-
nische Terminvereinbarung unter 
der Rufnummer 0173-2474039 
möglich. Dies gilt besonders für Be-
suchergruppen oder Schulklassen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.�   

Fotos der Schlossstraße zeigen, wie 
sich die Geschäfte dort in den zurück-
liegenden Jahren verändert haben.
� Foto: Wollschläger
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Thema links

„Erinnern an Reuter“
Fritz Reuter zum 150. Todesjahr 2024

STIFTUNG MECKLENBURG

Eine Sonderausstellung der Stiftung Mecklenburg

im Schleswig-Holstein-Haus
Puschkinstraße 12
19055 Schwerin
stiftung-mecklenburg.de

Öffnungszeiten:
Di - So 11 - 18 Uhr

Tel.: 0385. 77883820
/stiftung-mecklenburg

A U S S T E L L U N G
10.07.2024 – 10.11.2024
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Autsch! Mit diesem spitzen Stein war wirklich nicht zu rechnen und jetzt blutet der Zeh. Wie gut, wenn 
da ein Pflaster in der Tasche steckt – vor allem unterwegs. Die Reiseapotheke gehört in jeden Koffer. 
Auch diejenigen, die im Alltag noch keinen langen Medikamentenplan zu beachten haben, sollten sie 
im Urlaub dabei haben. Nicht fehlen dürfen darin Schmerzmittel und Insektenschutz, Medikamente 
gegen Durchfall und Magenbeschwerden, Wundsalbe und Fieberthermometer. Bei Bedarf sind außerdem 
Antiallergika wichtig – genauso wie alle Medikamente des individuellen Bedarfs. Auch eine Pinzette, 
Zeckenzange und kühlende Gels bei Insektenstichen dürfen in der Reiseapotheke nicht fehlen.
Fehlt dann im Ausland plötzlich doch das Mittel gegen Halsschmerzen, hilft auch dort die Apotheke. 
Das ist besser, als ein Medikament im Supermarkt zu kaufen – wenngleich die Sprachbarriere eine aus-
führliche Beratung oft nicht möglich macht. Aus diesem Grund ist es auch besser, vergleichsweise günstig 
erscheinende Medikamente nicht im Ausland zu bunkern. dazu kommt, dass manchmal auch gar keine 
größeren Mengen eines Medikaments ausgeführt werden dürfen.�  

MV plant im Rahmen eines Mo-
dellprojektes den Auf- und Aus-
bau von 16 Zentren für Familien 
in belastenden Lebenslagen. Diese 
sollen vornehmlich an Kinderta-
gesstätten und bereits bestehen-
de Einrichtungen für Familien 
angebunden werden. Ziel ist es, 
Menschen auf einem unbürokra-
tischen Weg zu erreichen. Die 
Kinder- und Familienzentren 
sollen in jedem Landkreis und 
den kreisfreien Städten entstehen 
und bereits bestehende Unterstüt-
zungsstrukturen wie das Frühe 
Hilfen-Netzwerk ergänzen. �

Richtig bestückte Reiseapotheke gehört unbedingt ins Gepäck

NICHT OHNE PFLASTER UND TABLETTE
FÜR FAMILIEN

WENIGER IST MANCHMAL MEHR
Leichtsinn im Urlaub kann genauso schaden wie zu viel Freizeitstress

Das ganze Jahr freuen wir uns auf 
den Urlaub. Endlich ausschlafen, 
am Strand faulenzen, in den Bergen 
wandern. Die Welt erscheint ganz 
himmelblau und nichts kann sie 
trüben. Oder sagen wir: Fast nichts. 
Denn manchmal führt Unbedacht-
heit dazu, dass die schönsten Wo-
chen des Jahres sensationell dane-
bengehen. Das beginnt schon mit 
zu großen Erwartungen: Der Ur-
laub ist kurz und deshalb muss der 
Tennisschläger genauso mit wie das 
Board fürs Stand-up-Paddling, das 
Volleyballnetz und das Mountain-
bike. Bei so viel Freizeitstress ver-
gisst man aber schnell zu entspan-
nen, auf den Sonnenuntergang zu 
schauen oder übers Meer. Dafür 
Zeit zu haben, ist heute fast schon 
ein größerer Luxus als der schnell 
gebuchte Tauchkurs.
Geradezu gefährlich kann es wer-
den, wenn Urlaubsleichtigkeit zu 
Leichtsinn führt. Die Füße stecken 
zwar in Flip Flops, trotzdem geht es 

in die wildromantische Schlucht. 
Der Wetterbericht kündigt Unwet-
ter an, aber so schlimm wird es 
schon nicht kommen – noch ist der 
Himmel in den Bergen ja ganz 
blau. Die Kinder haben gerade erst 
das Seepferdchen, aber die Wild-

wasserfahrt wird ihnen bestimmt 
Spaß machen. So verlockend alles 
klingt: Manchmal kann es nicht 
schaden, wenn neben den 
Schwimmflossen auch die Vernunft 
mit in den Urlaub reist.
Das gilt auch, wenn es darum geht, 

das allerschönste Selfie zu schießen. 
Menschen balancieren auf Gelän-
dern und an Abhängen, schlängeln 
sich durch chaotische Verkehrssitu-
ationen oder durch die Gitter von 
Tiergehegen. 2022 sollen weltweit 
mehr Menschen durch Selfies ums 
Leben gekommen sein als durch 
Hai-Attacken.
Und überhaupt das Smartphone. 
Klar ist es eine große Hilfe, wenn es 
darum geht, sich in unbekannten 
Orten zurechtzufinden, Tickets 
fürs Museum zu buchen oder den 
aktuellen Wechselkurs zu googeln. 
Nur manchmal kann einem die 
kleine Kiste den Urlaub ganz schön 
vermiesen. Nämlich dann, wenn 
der Bildschirm den Blick aufs Le-
ben dahinter versperrt. Oder wenn 
man glaubt, den besten Urlaubsbe-
wertungen hinterherreisen zu müs-
sen und plötzlich mitten im Mas-
sentourismus landet.
Manchmal ist weniger einfach 
mehr.�

Vor dem Tennis noch eine Runde joggen: Wer zu viele Aktivitäten in den 
Urlaub legt, vergisst möglicherweise die Erholung.� Foto: Maridav · Adobe Stock 
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Sanitätshaus Kowsky

ENDLICH WIEDER AUFRECHT GEHEN
Sanitätshaus Kowsky lädt im September zu Orthesen-Test-Tagen nach Schwerin und Parchim ein

Von einem leichten Zie-
hen bis hin zu starken 
Schmerzen, die jede 
Bewegung hemmen: 

Rückenbe schwerden 
sind nie gleich. Es gibt 

viele Ursachen, aber in ei-
nem sind sich alle Geplag-

ten einig: Sie wünschen 
sich Linderung. 

Mittel gegen den 
Schmerz kann eine 
Orthese sein. Das 
Sanitätshaus Kow-
sky möchte diese 
Behandlungsmög-
lichkeit vorstellen 

– bei Rücken-Or-
thesen-Testtagen in 

den Häusern in Schwerin 
und Parchim. In Schwerin können 
Patienten vom 9. bis 12. Septem-
ber verschiedene Rückenorthesen 
ausprobieren – um Anmeldung 
wird gebeten. In Parchim ist Test-
tag am 13. September – auch hier 
ist eine Anmeldung wichtig.
Was die Orthese tut, steckt schon 
im Wort: „Ortos“ ist griechisch 
und bedeutet soviel wie „aufrecht“. 
Das ist wichtig, wenn es um die 
Wirbelsäule geht: Hier kann die 
Orthese stützen und entlasten, 
fixieren und die Haltung korri-
gieren. Das geschieht mittels einer 
Konstruktion aus Gurten und 
Schienen, die von außen an den 
betreffenden Körperstellen ange-
legt wird – oft auch über der Klei-

dung. Ergebnis: Es tut weniger 
weh, Bewegungen fallen leichter, 
Schonhaltungen verschwinden. 
„Positiver Effekt dabei ist, dass 
Menschen wieder mobiler werden 
können“, sagt Kowsky-Mitarbeite-
rin Diana Philipp. Gerade bei Rü-
ckenschmerzen ist Bewegung oft 
die beste Medizin.
Wie sich eine Orthese anfühlt, 

welches Modell bei welcher Dia-
gnose passt und wie es angelegt 
werden muss, wird Orthopädie-
meister Torsten Lindig an den 
Informationstagen bei Kowsky 
zeigen. Im Bereich der Wirbel-
säule können Orthesen vom Hals- 
über den Brustbereich bis hin zur 
Lendenwirbelsäule zum Einsatz 
kommen. Das Sanitätshaus arbei-

tet hier zum Beispiel mit der Fir-
ma Össur zusammen, die zu den 
renommierten Herstellern auf die-
sem Gebiet gehört. Neben Funk-
tion und Mobilität wird dort das 
Thema Komfort großgeschrieben. 
Und auch die Kowsky-Mitarbeiter 
wissen, wie wichtig es Anwendern 
ist, die Orthese allein an- und aus-
ziehen zu können. �

Torsten Lindig zeigt, wie eine Wirbelsäulenorthese angelegt wird. � Foto: Schwerin live

KURZINFOS
SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32
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Im Herzkatheterlabor des LUP-
Klinikums Helene von Bülow wur-
de erfolgreich ein kabelloser Herz-
schrittmacher implantiert. Der 
Chefarzt der Kardiologie Dr. med. 
Sefer Abdija und sein Team haben 
diesen minimal-invasiven Eingriff 
im Frühsommer 2024 bei einem 
männlichen Patienten durchge-
führt. „Während bei herkömm-
lichen Herzschrittmachern Elek-
troden, also dünne, weiche, isolierte 
Drähte, verwendet werden, um 
elektrische Impulse zum Herzen zu 
leiten, wird der kabellose Herz-
schrittmacher direkt in das Herz 
implantiert“, erläutert Chefarzt Dr. 

med. Sefer Abdija das Verfahren. 
Der Herzschrittmacher namens 
Micra des Unternehmens Med
tronic ist vergleichbar mit der Grö-
ße einer Vitaminkapsel und ein 
Zehntel so groß wie herkömmliche 
Herzschrittmacher. 
Die Batterielaufzeit hat eine Dauer 
von 16 bis 17 Jahren. Noch ist dieses 
Verfahren gegenüber herkömmlichen 
Methoden kostenintensiver. Den-
noch liegen die Vorteile für Dr. med. 
Sefer Abdija klar auf der Hand: „Eine 
längere Batterielaufzeit, vereinfachte 
Programmierung und das verbesserte 
Platzierungssystem wirken sich auf 
das Patientenwohl aus.“ �

Das EndoProthetikZentrum (EPZ) 
am Krankenhaus Hagenow hat sich 
in den vergangenen Monaten einem 
aufwendigen Zertifizierungspro-
zess nach ClarCert gestellt. Mit Er-
folg: Die Abteilung der Orthopädie 
und Unfallchirurgie von Chefarzt 
Dr. med. Frank Rimkus erfüllt die 
qualitätssichernden Standards in 
der endoprothetischen Versorgung. 
Das EPZ am Krankenhaus Hage-
now ist damit eines von insgesamt 
elf EndoProthetikZentren in MV. 
„Unsere vier Hauptoperateure ha-
ben langjährige Erfahrung in der 
Implantation von künstlichen 

Hüft- und Kniegelenken. Zwei von 
ihnen besitzen zudem die Zusatz-
qualifikation in Spezieller Ortho-
pädischer Chirurgie“, sagt Chefarzt 
Dr. med. Frank Rimkus und zu-
gleich Leiter des EPZ. 
Seit November 2014 ist das LUP-
Klinikum Helene von Bülow ein 
zertifiziertes EPZ. Jedes Jahr werden 
hier bis zu 450 künstliche Gelenke 
eingesetzt. Das EPZ Hagenow be-
teiligt sich am Endoprothesenregi-
ster Deutschland. Dies führt zu ei-
ner hohen Transparenz in der 
operativen Versorgung und erhöht 
die Patientensicherheit. �

KLEIN – ABER MIT GROSSER WIRKUNG 
Kabelloser Herzschrittmacher in Ludwigslust implantiert 

450 KÜNSTLICHE
GELENKE IM JAHR
EndoProthetikZentrum in Hagenow zertifiziert

Dr. med. Sefer Abdija (Mitte) während eines minimal-invasiven Eingriffs
� Foto: MOEgrafie

Chefarzt Dr. med. Frank Rimkus (r.) bei der Visite� Foto: MOEgrafie

60 Jahre Kinder- und Jugendmedizin in Hagenow

20.09.
2024
14 - 18 Uhr
im Park hinter dem 
Krankenhaus Hagenow

Teddysprechstunde
Für alle Kuscheltiere und Co.

Blaulichtstraße
Rettungsfahrzeuge hautnah erleben

So bunt ist die Welt
Kinderschminken

Auf die Plätze fertig los
Spiele, Spiele, Spiele

Oha, so war das damals
Ausstellung zu 60 Jahren Kinder- und Jugendmedizin

Wenn ich mal groß bin 
Kleine Ausbildungsmesse der LUP-Kliniken

• 14.00 Uhr Begrüßung
• ab 14.30 Uhr Auftritte 
 Tanzstudio Hagenow

Mund auf - Stäbchen rein:
Registrierungsaktion der DKMS

Hinweis: Während der Veranstaltung werden Foto- und Filmaufnahmen für die Öffentlichkeitsarbeit gemacht.

• Kuchenbasar 
• Bratwurst vom Grill
• Getränke heiß & kalt

ESSEN    
 + TRINKEN

Eintritt frei!

MUSIK  
  + TANZ

SPIEL 
  + SPASS

112
Unsere Stärke - Wir helfen gemeinsam!

Lu
d

w

ig
slust-Parchim

e
r

Nächste Info-Termine für werdende Eltern:
Dienstag, 3. September, 

Dienstag, 1. Oktober 
Beginn ist jeweils um 18 Uhr im Krankenhaus Hagenow.
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Ausbildung & Studium

Die Designschule in Schwerin ist 
stolz darauf, kreative Talente zu för-
dern und auf dem Weg in eine 
spannende berufliche Zukunft zu 
begleiten. Im Fachbereich Grafik-
design gibt es dafür noch einige we-
nige freie Platze! Die Ausbildungs-
gänge Modedesign und 
Gamedesign sind leider schon voll-
ständig belegt. 

Grafikdesign: Für junge Menschen, 
die ihre Leidenschaft für Kreativi-
tät und Teamarbeit in einen ab-
wechslungsreichen Beruf verwan-
deln möchten, bietet die Ausbildung 
zum Kommunikationsdesigner 
ideale Voraussetzungen. Sie eröff-
net vielfältige Jobmöglichkeiten 
und ermöglicht es Absolventen, in 
unterschiedlichen Branchen und 
Projekten zu arbeiten.
Interessierte, die noch keinen Aus-
bildungsplatz für 2024 gefunden 
haben, können sich bis zum 9. Sep-
tember bei der Designschule an-
melden. Die Anmeldung erfolgt 
schnell und unkompliziert über die 
Website der Designschule unter  
designschule.de/anmeldung.
Es ist die Chance, sich einen Platz 
in einem inspirierenden und zu-
kunftsorientierten Berufsfeld zu si-
chern! Die Designschule freut sich 
darauf, auch im kommenden Jahr 
junge Kreative auf ihrem Weg zu 
begleiten.�

DEINE ZUKUNFT
Freie Plätze im Fachbereich Grafikdesign

In der Designschule gibt es jede  
Menge kreativen Input.� Foto: Uwe Nölke 

www.designschule.de

Bewirb dich!
Wir haben noch freie 

Ausbildungsplätze für 
Grafikdesign.

 
   Mode
 Game

Grafik
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Ausbildung & Studium

BEWIRB DICH

FÜR UNSERE
STUDIENGÄNGE

JETZT
Agrarwirtschaft (auch dual) 
Lebensmitteltechnologie (auch dual) 
Geodäsie und Messtechnik 
Geoinformatik
Bauingenieurwesen (auch dual) 
Naturschutz und Landnutzungsplanung
Berufspädagogik - Lehramt an beruflichen Schulen (Pflege)
Gesundheitswissenschaften
Pflege - berufsanerkennendes Studium zur Pflegefachperson
Management und Versorgung in Gesundheit und Pflege
Berufspädagogik - Lehramt an beruflichen Schulen (Sozialpädagogik)
u.v.m. unter www.hs-nb.de

www.hs-nb.de
Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
Studienberatung

0395 - 5693 1014
studienberatung@hs-nb.de

Wir sind am Tag der deutschen Einheit in Schwerin.

Ende August endet die Berufsaus-
bildung für die Lehrlinge in den 
145 IHK-Ausbildungsberufen in 
Westmecklenburg. „Am 31. August 
stehen den Unternehmen in West-
mecklenburg dann hoffentlich 
knapp 1.100 neue und gut ausgebil-
dete Fachkräfte zur Verfügung“, 
erklärt Peter Todt, amtierender 
Hauptgeschäftsführer und Ge-
schäftsbereichsleiter Aus- und Wei-
terbildung der Industrie- und Han-
delskammer zu Schwerin.
Die bundesweit einheitlichen 
schriftlichen Prüfungen fanden be-
reits im April und Mai statt, wäh-
rend die praktischen Prüfungen in 
den Sommermonaten durchgeführt 
werden. Als Höhepunkt sowohl der 
Weiterbildungs- wie der Ausbil-
dungsprüfungen erhalten am 7. 
September mehr als 100 Fachwirte 
und Industriemeister ihre Weiter-
bildungszeugnisse und am 9. Sep-
tember die 80 besten Absolventen 
der Berufsausbildung in der IHK 

zu Schwerin ihre Auszeichnung. 
Das gleiche Anforderungs- und 
Leistungsniveau - egal ob eine Prü-

fung in Schwerin oder in Hannover 
absolviert wird - ist für Peter Todt 
das zentrale Qualitätsmerkmal der 

Berufsausbildung in den IHK-Aus-
bildungsberufen. „Es macht die er-
reichten Leistungen in hohem Maß 
vergleichbar“, sagte er. 
Im Anschluss an die Berufsausbil-
dung ist das Lernen nicht vorbei: 
Nach dem Sammeln praktischer 
Erfahrungen ist die nächste Stufe 
der Abschluss als Industriemeister 
für die gewerblichen Berufe und 
der Fachwirt für die kaufmän-
nischen Berufe. Mehr als 30 kauf-
männische und gewerblich-tech-
nische Fortbildungsabschlüsse 
werden in der IHK zu Schwerin 
geprüft und führen zu bundesweit 
anerkannten Abschlüssen. „Damit 
eröffnen sie Chancen für eine gute 
berufliche Entwicklung. Sie stärken 
so auf der einen Seite die Wirt-
schaft Westmecklenburgs und si-
chern das persönliche Vorankom-
men des Einzelnen auf seiner 
Karriereleiter“, so Todt abschlie-
ßend.�
www.ihk.de/schwerin

RUND 1100 FACHKRÄFTE AM START
Ausbildungsjahr in 145 IHK-Ausbildungsberufen endet zum 31. August

Gut ausgebildete Fachkräfte werden in vielen Unternehmen gebraucht.
� Foto:  goodluz · Adobe Stock
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Studium & Stellenmarkt

Mediaberater mit Reichweite (w/m/d)

Werde Teil unseres Teams!

Du passt zu uns, wenn Du

gerne mit 
Menschen 
arbeitest

eigenständig 
und organisiert

 bist

deine Arbeit 
mit Herz und 
Engagement 

erledigst

teamfähig, 
empathisch und 
kommunikativ 

bist

DEINE AUFGABEN

• Anzeigenakquise und -beratung für unsere  
 Monatsmagazine

• Vermarktung von Werbeflächen im Innen- 
 und Außenbereich

• Beratung zu wirksamen Marketingmaß- 
 nahmen der Agentur

• Kontaktpflege mit Kunden, Abonnenten  
 und Lesern

• Einsatzgebiet ist Westmecklenburg  
 inkl. Schwerin

DEIN DRUM HERUM

• immer ein offenes Ohr für die Kunden

• sicher im Umgang mit Office-Programmen

• PKW-Führerschein

• Du arbeitest kommunikativ, offen, selbst- 
 ständig und flexibel

• Motivation und Einsatzbereitschaft runden  
 dein Profil ab

• Erfahrungen im Bereich Mediaberatung  
 wünschenswert

WAS WIR DIR BIETEN

• Festanstellung

• freundschaftlichen Umgang, gutes Arbeits- 
 klima

• Modernes Arbeitsumfeld im Schweriner  
 Zentrum mit Schlossblick

• Ausstattung mit einem i-Pad

• Übernahme der Handykosten

• geregelte Arbeitszeiten

Graf-Schack-Allee 8
19053 Schwerin
Tel.: 0385 - 63 83 270
gutentag@buero-vip.de

www.buero-vip.de
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Stellenmarkt

Gern auf Achse? Wer Lust auf Ab-
wechslung hat und sich beruflich 
verändern möchte, ist hier richtig. 
Die Schweriner Agentur Kreativ-
labor sucht einen Veranstaltungs-
fahrer (m/w/d) – auch Querein-
steiger sind herzlich willkommen.

TÄTIGKEITSFELD

Was ist zu tun? Es gibt einen 
Mercedes Sprinter, der vom Aus-
gangspunkt Schwerin zu verschie-
denen Veranstaltungsorten in ganz 
Deutschland gesteuert werden muss 
und der das Material für die einzel-
nen Aktionen an Bord hat. Dazu 
gehören zum Beispiel Infopult und 
Pavillon, diverse Deko-Elemente 
und eine Kaffeemaschine, die an 
den jeweiligen Orten auf- und wie-
der abgebaut werden müssen. 
Der Veranstaltungsfahrer über-
nimmt also den logistischen Teil, 
während die Veranstaltung selbst 
inhaltlich in den Händen von 
Teams in den einzelnen Städten 
liegt. Es geht weder um Verkauf 
noch um Vertrieb – lediglich die 
Durchführung der Aktionen wird 
unterstützt – sei es mit Lautspre-
chertechnik, dem Aufpusten von 
Luftballons oder Kaffeekochen. 
Das Veranstaltungsauto ist ein 
Fahrzeug der neuesten Generati-
on, in das ein Großteil der Technik 

bereits vorinstalliert ist – dadurch 
minimiert sich der Aufwand beim 
Auf- und Abbau. Spezialkennt-
nisse sind hier nicht erforderlich 
– abgesehen vielleicht von Schwin-
delfreiheit, denn manchmal muss 
ein Luftwürfel auf dem Autodach 
montiert werden. Voraussetzung 
sind lediglich der normale Pkw-
Führerschein, Spaß am Fahren 
und natürlich Sicherheit am Steuer. 
Auch ein Fahrsicherheitstraining 
ist möglich. Eine gründliche Ein-
arbeitung vor der ersten Abfahrt 
gehört dazu.

WER BIETET MEHR?

Geboten wird ein unbefristeter Ar-
beitsvertrag. Die Kernarbeitszeit, 
in der die meisten Touren im Ter-
minkalender stehen, liegt zwischen 
Mitte März und Mitte November. 
Sommerurlaub kann in dieser Zeit 
dank flexibler Planung dennoch 
genommen werden. Auch während 
der Kernarbeitszeit gilt das Prin-
zip der Fünf-Tage-Woche, in der 
die vereinbarte Stundenzahl nicht 
überschritten wird. Da das Auto 
auch Veranstaltungen wie Festi-
vals ansteuert, ist Wochenendarbeit 
möglich.
Wer viel auf Achse ist, soll es natür-
lich auch bequem haben. Deshalb 
übernachten die Veranstaltungs-

fahrer in Hotels (Einzelzimmer), 
für die Bezahlung der Hotel- und 
Reisekosten steht eine Firmenkre-
ditkarte zur Verfügung. Zur Aus-
stattung gehören außerdem ein 
Firmenhandy und ein iPad mit 
Datenkarte. 
Darüber hinaus können die Fahrer 
unterwegs auf die Unterstützung 
der Projektbetreuerin in der Agen-
tur bauen, die ihnen jederzeit zur 
Seite steht. Auch bei den Aktionen 
vor Ort sind sie nie allein.
Bleibt eigentlich nur noch, viel 
Spaß für einen spannenden Job 
zu wünschen, bei dem kein Tag 
wie der andere ist. Denn nicht zu-

letzt gibt es auch unterwegs immer 
Freiraum für Entdeckungen – vom 
Spaziergang an der Mosel bis zum 
Eintauchen ins Großstadtleben in 
Berlin oder München.

JETZT BEWERBEN

Interessiert? Mehr Informationen 
zu diesem Jobangebot gibt es unter 
ah@kreativlabor.de. Das ist auch 
die richtige Adresse für die Bewer-
bung. Genauso geht’s per Post mit 
der Anschrift: 
Kreativlabor GmbH, 
Graf-Schack-Allee 8, 
19053 Schwerin.

FREIE FAHRT ZU SPANNENDEM JOB
Festanstellung bietet viel Raum für Flexibilität / Logistische Plattform – ohne Verkauf und Vertrieb

Deutschlandweit auf Veranstaltungen unterwegs: Transport und Logistik  
bilden den Mittelpunkt der Tätigkeit.� Fotos: büro v.i.p.

SPITZENJOB!
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Wirtschaft/Kultur

SCHLOSS BOTHMER
GARTENTAG

Erleben Sie mit uns den Schlosspark!
 Botanische Märchen  

„Die geheimnisvolle  
Sprache der Natur“

 Walking Acts, 
Magier,  
Streichquartett

 Führungen in  
Park und Schloss  
für Klein und Groß

 Das ganze Programm:

SA | 14.09.2024

Eintritt freimv-schloesser.de

SSGK-MV_Gartentag24_Kombi-AZ 192x123_RZ060824.indd   1SSGK-MV_Gartentag24_Kombi-AZ 192x123_RZ060824.indd   1 06.08.24   17:1206.08.24   17:12

Sehnsuchtsland Spanien: Einen 
großen Happen vom Glück des Sü-
dens bekamen Besucher der offizi-
ellen Eröffnung des CUPRA-Stores 
in Schwerin-Lankow. Schon seit 
Januar bietet AWUS hier die 
CUPRA-Fahrzeugpalette an, nun 
passten Jahreszeit und Tempera-
turen zu einer „Spanischen Nacht“. 
Deren Star war ohne Zweifel der 
„Neue“ aus Barcelona: Der CUPRA 
Tavascan ist nach dem CUPRA 
Born das zweite vollelektrische Mo-
dell der Marke und in verschie-
denen Ausführungen erhältlich –
mit bis zu 340 PS und einer 
Reichweite von 570 Kilometern. 
Mit seiner aerodynamischen Form 
und einem cool designten Innen-
raum ist das Fahrzeug ein echter 
Blickfang. „Setzen Sie sich rein, das 
Auto ist offen“, lud AWUS-Ge-
schäftsführer Friedhelm Dethloff 
die Gäste der CUPRA-Store-Eröff-
nung in Schwerin ein und viele 
nutzten dieses Angebot – verbun-
den mit einer Beratung – gern. 

Design und Innovation der Fahr-
zeugflotte spiegeln sich auch in 
dem Store, dessen Funktionsbau 
286 Quadratmeter Verkaufsfläche 
bietet. Das engagierte Team emp-
fängt Kunden in einem modernen 
Autohaus am Bremsweg 1, das sich 
am offiziellen Eröffnungstag ganz 
im spanischen Flair zeigte: mit 
einem Tapas-Büfett, Rioja und 
einem Auftritt von Flamenco-Tän-
zerin Ana Sojor.
CUPRA ist ein Tochterunterneh-
men von SEAT und gehört zum 
Volkswagen-Konzern. Ursprüng-
lich für die Rennsport-Abteilung 
von SEAT gegründet, ist CUPRA 
seit 2018 eine eigenständige Marke 
mit eigenen Modellen.
Dem neuen CUPRA Tavascan ist 
dieser sportliche Ursprung auf je-
den Fall anzumerken: mit Leicht-
metallfelgen, Sportschalensitzen 
und einer Beschleunigung in nur 
einem einzigen Gang ohne Be-
schleunigungspausen und Rei-
bungsverluste. �

CUPRA FEIERT MIT SPANISCHER NACHT
Neues vollelektrisches Modell „Tavascan“ steht bei der Party im Mittelpunkt

Impressionen von der Spanischen Nacht im CUPRA-Store in Schwerin-Lankow - im 
Mittelpunkt stand die Vorstellung des „Tavascan“ (unten rechts).� Foto: Schwerin live
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Beauty

Jede Frau wünscht sich perfekte 
Lippen – sind sie doch ein Attri-
but von Jugend und Schönheit. 
Eine frische, strahlende Farbe, de-
finierte Konturen und eine schöne 
Form tragen dazu bei und müssen 
kein Traum bleiben. Denn mit 
Permanent Make-up lassen sich 
Lippen in all diesen Facetten per-
fektionieren. Im Beauty-Studio 
Céleste an der Ecke Mozartstra-
ße/Friedensstraße in Schwerin 
ist Profi-Linergistin Angela Iovu 
Expertin, wenn es um die kosme-
tische Mikropigmentierung geht. 
„Schöne Lippen sind keine Frage 
des Alters, sondern Permanent 
Make-up ist für jede Frau geeig-
net“, sagt Angela Iovu. Gemein-
sam mit ihren Kundinnen klärt sie 
im Beratungsgespräch, was Ziel 
der Behandlung sein soll – gibt 

es doch verschiedene Möglich-
keiten der Lippenpigmentierung. 
Bei Aquarell Lips zum Beispiel er-
strahlen die Lippen nach der Pig-
mentierung in sanften, natürlich 
wirkenden Farben. Das ist zum 
Beispiel dann eine Option, wenn 

die eigene Lippenfarbe zuneh-
mend verblasst.
Die Form der Lippen spielt für 
das Permanent Make-up keine 
Rolle. Egal, ob schmale oder volle 
Lippen, kleine optische Korrek-
turen sind möglich. Auch dabei ist 
das Ziel immer, die individuelle 
Schönheit jeder Frau zu unterstrei-
chen – typgerechte Farben sind 
ein Teil davon. Auch deshalb ist 
Permanent Make-up Vetrauenssa-
che. Angela Iovu setzt aus diesem 
Grund bei der Mikropigmentie-
rung auf Premium-Marken wie 
Long Time Liner, eines der füh-
rendsten Labels in diesem Bereich.
Ist die Behandlung abgeschlossen, 
bleibt nur noch eins: ein strah-
lendes Lächeln. Und die Lippen 
sind schon morgens beim Aufste-
hen perfekt geschminkt.�  

FÜR DIE SCHÖNSTEN ROTEN LIPPEN
Als Profi-Linergistin ist Angela Iovu aus Schwerin Expertin fürs Permanent-Make-up

Permanent
Make up 

Aquarell Lips
Powder Brows

Lidstrich 
Wimpernkranz-

Verdichtung

TERMINE 
online buchen:

Willkommen bei Céleste: Das Beauty-Studio an der Ecke Friedensstraße/Mozartstraße empfängt Kundinnen mit  
Wohlfühl-Atmosphäre.� Foto: Céleste

SOMMERANGEBOT: 
380 EURO SPAREN BEI PERMANENT 
MAKE-UP FÜRS GANZE GESICHT 
(LIPPEN, AUGENBRAUEN,  
WIMPERNKRANZVERDICHTUNG)

 GÜLTIG BIS 31. AUGUST 2024.

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Angela Iovu

seit 2001
Permanent
Make up

Artist

angelaiovu_celesteschwerin

/celestebeautecontour 

celeste-beaute-contour-perma-
nent-make-up.schwerin
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Porträt

Chris Baumgärtel schätzt das 
Draußensein in der Natur. Mit sei-
ner Familie lebt er seit 2017 in Hof 
Redentin bei Wismar. Unweit von 
seinem Haus liegen die Redentiner 
Tannen, ein kleineres Nadel- und 
Laubwaldgebiet, das er gerne 
durchstreift. „Gerade während der 
Coronapandemie lag es nahe, in die 
umliegende Natur zu gehen. Da ist 
die Idee entstanden, einen Verein 
zum Erhalt des Waldes zu grün-
den“, entsinnt sich der gebürtige 
Thüringer. 
Inspiriert durch Peter Wohlleben, 
Förster und Autor des Bestsellers 
„Das geheime Leben der Bäume“, 
rief Chris Baumgärtel im vergange-
nen Jahr den Verein „Naturwald“ 
ins Leben. Vor dem Hintergrund, 
dass in Deutschland heute nur 
noch zirka zehn Prozent der Land-
fläche mit Wald bedeckt sind, land-
wirtschaftliche Nutzung und die 
Folgen der Klimakrise die Wälder 
weiter schwinden lassen, ist Baum-
gärtels Engagement hochaktuell. 
„Da Mecklenburg-Vorpommern zu 
den waldärmsten Bundesländern 
zählt, stößt man weder auf üppige 
Waldgebiete, noch auf interessen-
bezogene Vereine. Da lag es nahe, 
den Verein selbst zu gründen“, sagt 
der 39-Jährige, der die dazu nöti-
gen Gründungsmitglieder mühelos 
in seiner Familie fand. 
Von der Bürgerstiftung der Volks- 
und Raiffeisenbank und der Stif-
tung der Sparkasse Mecklenburg-
Nordwest erhielt der Verein eine 
Starthilfe und konnte sich eine 
erste Ausstattung finanzieren. Ge-
meinsam starteten die Mitglieder 
sogleich zwei große Aufräumakti-
onen in den Waldgebieten am Alt 
Farpener Stausee sowie nahe Kra-
kow am See. Mehrere 120-Liter-
Säcke voller Müll schafften sie ge-
meinsam aus den Wäldern. 
In diesem Jahr ließ sich Chris 
Baumgärtel in einer 10-tägigen 
Schulung bei Peter Wohlleben, der 
eine Waldakademie in der Eifel in 
Rheinland-Pfalz betreibt, zum 
Waldführer ausbilden. Seine erste 
eigene Führung unternahm er mit 
Schulkindern der 1. Klasse der Ev. 
Grundschule Robert Lansemann 
aus Wismar. Auf der vier Kilometer 
langen Tour durch die Redentiner 

Tannen vermittelte er den Kindern 
nicht nur theoretisches Wissen 
über die Tier- und Pflanzenarten 
des Laub- und Nadelwaldes, son-
dern bereitete ihnen ein nachhal-
tiges Naturerlebnis: So integrieren 
die Rundgänge verschiedene Spiel-
stationen, etwa ein Waldmemo, bei 
dem sich die Kinder Waldgegen-
stände einprägen, um sich anschlie-
ßend auf die Suche danach zu bege-
ben. Auch lässt er sie Insekten aus 
nächster Nähe beobachten oder 
sich in die Rolle der Eichhörnchen 
versetzen, die im Herbst unzählige 
Nüsse verstecken, welche es gilt, am 
Ende wiederzufinden. So lernen die 
Kinder Wissenswertes über den 
flinken Waldbewohner und seinen 
Beitrag zur Entstehung von Jung-
bäumen. Den Abschluss der Tour 
bildet ein vergnügliches Picknick 
unter Bäumen. 
Auch für Erwachsene bietet Baum-
gärtel Führungen an. Die etwa sechs 
Kilometer langen Wanderungen 

dauern ca. zweieinhalb Stunden und 
beinhalten verschiedene Aktionen. 
„Die meisten Teilnehmer haben 
Lust darauf, mit dem Wald in Be-
rührung zu kommen und sich dabei 
auch mal schmutzig zu machen“, 
bemerkt Baumgärtel. Die Teilneh-
mer können vielfältige Sinnesein-
drücke sammeln, indem sie sich bei-
spielsweise mit verbundenen Augen 
führen lassen, um den Geräuschen 
des Waldes zu lauschen oder Baum-
rinde zu ertasten und sich damit 
Sinneswahrnehmungen zu öffnen, 
die hinter dem Sehsinn zurücktre-
ten. Oder er animiert seine Teilneh-
mer Blätter zu essen und am Ge-
schmack den jeweiligen Baum zu 
erkennen, denn die meisten Baum-
blätter wie Buche, Eiche oder Ahorn 
sind ungiftig. „Am Anfang des Jah-
res, wenn die Triebe jung sind, 
schmecken die Blätter leicht süß-
lich“, schmunzelt Baumgärtel. 
Überdies teilt er sein umfang-
reiches ökologisches Wissen. Bei-

spielsweise klärt er über die Zusam-
menhänge des Waldsterbens auf, 
informiert über nicht heimische 
Baumarten wie die der Fichte, die 
bei uns in großer Zahl angesiedelt 
wurde, aber mit den hiesigen Be-
dingungen nicht zurechtkommt. 
Durch Wassermangel und Hitze 
verliert sie ihre Widerstandskraft 
gegen den Borkenkäfer, stirbt ab 
und schwächt damit den gesamten 
Wald. 
Der Verein will sich auch für die 
natürliche Wiederaufforstung ein-
setzen. Anfang des Jahres war 
Baumgärtel dazu bei einem Vernet-
zungstreffen für baumpflanzende 
Initiativen. Neben den Waldfüh-
rungen und Aufräumaktionen ver-
sucht der Verein künftig Flächen zu 
gewinnen, wo Bäume gepflanzt 
werden dürfen. Es laufen bereits 
Gespräche mit der Gemeinde, als 
auch mit Privatpersonen, um dafür 
Grundstücke zu erwerben oder zu 
pachten. Hierfür benötigt der Ver-
ein Fördermittel und Spenden.
Für eine Wanderhütte ist indessen 
ein Fördermittelbescheid von der 
Bürgerstiftung zugesagt worden. 
Die Wetterschutzhütte soll in Hof 
Redentin errichtet werden und als 
Treffpunkt für die Waldführungen 
in den Redentiner Tannen dienen. 
Das Forstamt erteilte für die Füh-
rungen zunächst eine einjährige 
Genehmigung. 
Baumgärtel, der beruflich als Aus-
bilder im Kraftfahrwesen bei der 
Bundespolizei arbeitet, hat noch 
viele weitere Ideen, um den Men-
schen den Wald nahe zu bringen: 
„Man könnte Outdoor-Erlebnisse 
schaffen, etwa Übernachten unter 
freiem Himmel, Waldtiere aus 
nächster Nähe beobachten oder 
Survival-Touren, bei denen man 
versucht, zwei Tage nur mit Wald-
nahrung auszukommen.“
Sein Verein freut sich über neue 
Mitglieder und Förderer. Die näch-
sten Waldführungen, die stets auf 
Freitag und Samstag terminiert 
sind, finden am 23. und 24. August 
sowie 6., 7. und 13. September 
statt. Auf der Vereinsseite unter  
www.naturwald-ev.de lassen sich 
die Führungen buchen und ein 
umfassender Eindruck vom Verein 
gewinnen. 	 Laura Prüstel 

ES TUT GUT, IN DEN WALD ZU GEHEN
Chris Baumgärtel hat „Naturwald e. V.“ gegründet und bietet Walderlebnisse in den Redentiner Tannen

Chris Baumgärtel wird für den Wald aktiv.� Foto: Laura Prüstel
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fischer´s lagerhaus

Die Reise durch die ganze Welt 
geht weiter. Wer eine individuelle 
Inneneinrichtung liebt, kann in 
fischer‘s LAGERHAUS Kurs auf 
China und Indien nehmen – und 
immer wieder kommt etwas Neues 
dazu. In den kommenden Wochen 
werden mehrere Lieferungen er-
wartet, darunter am 7. September 
frische Objekte zum Thema Facto-
ry Design. Zusammenfassen ließe 
sich alles unter einem Wort: Cool. 
Die Bartheke aus recyceltem 
Holz plus Lederbank macht Lust, 
gleich mit dem Ausschank an 

Freunde zu beginnen – ein „Old 
Fashioned“ würde hier sicher gut 
passen. Die Drahtkörbe zur Auf-
bewahrung lassen sich sowohl an-
hängen als auch aufstellen – Ord-
nung gibt es mit ihnen auf die 
leichte, unbeschwerte Art. Ein ab-
soluter Hingucker ist ein handge-
schmiedeter Gartensessel in Rot. 
Das Gleiche gilt für die Regale, 
deren Ablageflächen aus alten, höl-
zernen Backsteinformen bestehen. 
Und wer sein Hobby Ornithologie 
ganz groß zeigen möchte und zwar 
im wahrsten Sinne des Wortes: Die 

Metallfigur „Kranich“ misst fast 
fünf Meter.
Ab dem 21. September heißt es: 
Willkommen in Indien! Das Land 
der Farben zeigt sich dann von sei-
ner bunten Seite: Zum Beispiel mit 
Schränken, auf deren Türen sich 
geschnitzte und gemalte Pfauen 
und andere Vögel tummeln. Die 
Sessel und Kissen aus einer Werk-
statt in Jaipur nehmen diese Pracht 
auf und fast sieht es aus, als hätte 
hier eben noch der Maharadscha 
zum Tee gesessen. Ein Hauch von 
Exotik kommt mit den aufwendig 

geschnitzten Sideboards und 
Spiegeln in die eigenen vier Wän-
de, während Teppiche in gedeckten 
Tönen den perfekten Hintergrund 
für die Inszenierung bieten.
Am 5. Oktober kommen Grüße aus 
China – mit wunderschönen Glas-
vasen und gläsernen Teelichthal-
tern, Laternen, Metallobjekten 
und Schalen. Und wie immer gilt: 
Neben großen individuellen Mö-
bel-Protagonisten locken in fischer‘s 
LAGERHAUS auch kleine Acces-
soires aus allen Himmelsrichtungen 
dieser Welt.�  

GUTSCHEIN
Über 10-,€ ab einem Einkauf von 30-,€
Gültigkeit Gutschein bis einschl. 14.09.2024. Im Ge-
schäft abgeben. Pro Person nur ein Gutschein einlös-
bar. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. 
Auch ausgeschlossen sind Einkäufe im Onlineshop, 
von Büchern oder Geschenkgutscheinen.

✁

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr:	 10.00 – 19.00 Uhr
Sa: 	 10.00 – 18.00 Uhr

KOMMEN SIE 
ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:

WELTREISE IN DIE WOHNKULTUR
Mit fischer‘s LAGERHAUS geht es nach China und Indien

ab 07. September 2024
Factory Design

ab 21. September 2024
Indien

ab 05. Oktober 2024
China
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MARIENPLATZ-GALERIE

Fr, 16.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Sa, 17.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

So, 18.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Di, 20.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Sa, 24.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

So, 25.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Mi, 21.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Do, 22.08.2024

✂
Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

✂

Name

Telefon oder Adresse

Mo, 26.08.2024
50
EURO

Mo, 19.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Di, 27.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Mi 28.08.2024

✂
Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

✂

Name

Telefon oder Adresse

Do, 29.08.2024
50
EURO

Fr, 30.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Fr, 23.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Sa, 31.08.2024

✂

Name

Telefon oder Adresse

250
EURO

FÜR NOCH MEHR SOMMERSHOPPING
Mitmachen und Chance auf einen Gutschein sichern / Glücksbox steht wieder im Eingangsbereich 

Es regnet – und das ist ein Grund zur Freude. Es 
regnet nämlich Gutscheine in der Marien-
platz-Galerie. 15mal – vom 16. bis 30. August 
– können Kunden des Einkaufszentrums je ei-
nen 50-Euro-Gutschein für die Galerie gewin-
nen. Und so geht‘s: Einfach den Coupon aus-
schneiden, ausfüllen und in die Gewinnspielbox 
werfen. Die steht in der Ladenstraße kurz hinter 
dem Eingang und wird täglich geleert. Die Ge-
winner werden schriftlich benachrichtigt, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Am 31. August gibt es dann sogar die Chance 
auf einen 250-Euro-Gutschein! Da hilft nur 
eins: zur Schere greifen und Daumen drücken.

NÄCHSTE TERMINE +++ 1. Oktober Ausstellung unabhängige Frauenbewegung in der DDR +++
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PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

Togo, Uganda und Mosambik, Ka-
merun, Kenia, Ghana und Tansa-
nia ... 54 Staaten Afrikas sind Mit-
glied der Vereinten Nationen, und 
in einigen Staaten engagieren sich 
ehrenamtlich Schweriner sowie 
Menschen aus MV. Mal geht es um 
die Unterstützung befreundeter 
Kirchengemeinden, mal um ein 
Müll-Recycling-System, in anderen 
Fällen um die Bereitstellung von 
Mikrokrediten für den Schritt in 
die Selbstständigkeit, um die Ein-
richtung von Ausbildungszentren, 
um den Bau einer Gesundheitsstati-
on oder einer Schule. Immer geht es 
um die Begegnung mit Menschen. 

Diese steht auch im Mittelpunkt 
des Afrikatags, der am 7. September 
zwischen 10 und 16 Uhr ins Schles-
wig-Holstein-Haus lockt.
In Vorbereitung der Veranstaltung 
ist in der Marienplatz-Galerie eine 
Ausstellung zu sehen, die den Alltag 
von Menschen mit afrikanischen 
Wurzeln in MV zeigt. Die Protago-
nisten stammen aus verschiedenen 
Ländern und haben im Nordosten 
eine neue Heimat gefunden. In 
Text und Bild erzählen sie aus ih-
rem Leben. Zu sehen ist die Ausstel-
lung bis 7. September, dann ziehen 
die Platten zum Afrikatag ins 
Schleswig-Holstein-Haus um.�

EINBLICKE IN DEN ALLTAG
Ausstellung erzählt von afrikanischem Leben in MV in Vorbereitung auf Schweriner Afrikatag

Moderatorin Kerry Türk berichtete von ihrem Leben in Schwerin: „Hier ist 
jetzt mein Zuhause.“� Foto: Katja Haescher

NÄCHSTE TERMINE +++ 1. Oktober Ausstellung unabhängige Frauenbewegung in der DDR +++

Generationen von Kindern sind mit 
den kleinen Plastikfigürchen schon 
aufgewachsen. Und stets ist die Fas-
zination die gleiche geblieben: Play-
mobil vereint seit einem halben 
Jahrhundert Groß und Klein. Da 
war es kein Wunder, dass sich auch 
Eltern gern Zeit für die Playmobil-
Ausstellung in der Marienplatz-Ga-
lerie nahmen – von den Kindern 
ganz zu schweigen. Die waren vor 
allem von dem Spieltisch begeistert, 
an dem sie selbst in die Spielwelten 
eintauchen durften.
Präsentiert wurde dieses Mal im 
Einkaufszentrum vorrangig die 
„Horses of Waterfall“-Kollektion. 
Die ist für alle Pferdeliebhaber und 
Tierfreunde ein Muss: Vom Stall 
über die Reitschule bis hin zur Tier-
arztpraxis gibt es verschiedene Bo-
xen, die sich zu einem bunten Pfer-
deuniversum komplettieren lassen. 
Darüber hinaus waren weitere 
Spielwelten zu sehen – und ein Play-
mobil-Pony als Fotopunkt fürs Er-
innerungsbild. �

SPIEL UND SPASS MIT PLAYMOBIL
Ausstellung in der Marienplatz-Galerie lockte wieder mit vielen bunten Spielewelten

Die bunte Welt von Playmobil war erneut in der Marienplatz-Galerie zu sehen.� Foto: Schwerin live
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An den Anfang seines Schaffens 
setzte Fritz Reuter neben ersten 
launigen Werken wie Läuschen un 
Riemels den monumentalen gesell-
schaftskritischen Text „Kein Hü-
sung“, den er zeitlebens für seinen 
besten erachtete. Auch in Herr von 
Hakensterz und seine Leibeigenen, 
dem zu seinen Lebzeiten unveröf-
fentlichten Vorentwurf zum spä-
teren Roman „Ut mine Stromtid“, 
erleben wir den Volksdichter un-
gewohnt kämpferisch und unver-
söhnlich. 
Was mag geschehen sein, im Hau-
se Reuter, in dieser dramatischen 
Phase des Übergangs vom alko-
holkranken, zum Tode verurteilten 
politischen Gefangenen zum umju-
belten Bestsellerautor? Und welche 
Rolle hat seine Frau Luise dabei 
gespielt? Unbeantwortete Fragen, 
über die sich nur spekulieren lässt. 
Gemeinsam mit der Fritz-Reuter-

Bühne tut das der Regisseur und 
Autor Bernd Reiner Krieger in 
einem einaktigen dramatischen Es-
say mit dem Titel „Luise“. Premiere 
ist am 31. August um 19.30 Uhr in 
der Aula der Volkshochschule.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

WAS GESCHAH 
IM HAUSE REUTER?
„Luise“ hat am 31. August Premiere

windros-festival.de
     windrosfestival

Konzerte, Tanz 
und Workshops

Traditionelle Musik von Traditionelle Musik von 
anderswo und hieranderswo und hier

6. bis 8. 
September 2024

im Freilichtmuseum 

Schwerin-Mueß
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Ferienprogramm: Ritterfest vom 21. bis 27.8.
mittelalterliche Kostüme gestalten und alte Spiele entdecken
10 – 12 Uhr, Hagenow, Stadtbibliothek und Museum, für Kinder ab 8 J.

MI
21.08.

Festspiele MV: Preisträger in Residence
2 Konzerte: Dvořák, Poulenc, Schumann // Mozart, Bruch, Popper
jeweils 14 sowie 18 Uhr, Wismar, Heiligen-Geist-Kirche

SO
18.08.

Festspiele MV: Junge Elite – Lucienne Renaudin Vary 
Open-Air-Konzert, Trompete und Akkordeon im Duo
16 Uhr, Dobbertin, Klosterinnenhof

SO
18.08.

23. Schwedenfest vom 15.8. bis 18.8.
historisches Stadtfest mit vielen Höhepunkten
ganztägig, Wismar, Altstadt & Hafen, am 18.8 um 9 Uhr Schwedenlauf

FR
16.08.

Nosferatour – spektakuläres Großfigurentheater
Open-Air-Theater an geschichtsträchtigen Orten 
19.30 Uhr, Wismar, Start: Ziegenmarkt, auch am 23. und 24.8. 

DO
22.08.

Vivaldis Vier Jahreszeiten auf historischen Instrumenten
Schlosskonzert mit dem Orchester für Alte Musik Vorpommern
18 – 19.30 Uhr, Ludwigslust, Schloss

SA
17.08.

Klützer Literatursommer: „Südfall“– Florian Knöppler
Lesung und Gespräch mit Florian Knöppler
19 – 21 Uhr, Klütz, Literaturhaus Uwe Johnson, Eintritt: 10 €, erm. 8 €

SA
17.08.

Startschuss! Auf die Kacke, fertig, los! – Ingo Appelt
Comedy Abend mit Komiker Ingo Appelt
19 Uhr, Boltenhagen, Kurpark

SA
17.08.

Sommerkino auf dem Pfarrhof: „Briefe an Gott“
Ein bewegender Film aus den USA, FSK: 6 Jahre
20 Uhr, Alt Jabel, Kirchweg 15, freier Eintritt

FR
16.08.
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Die Naturforschende Gesell-
schaft Mecklenburg (NGM) lädt 
am 27. August zu einer Wande-
rung durch den Schlosspark Lud-
wigslust ein. 
Uwe Jueg, Vorsitzender der 
NGM, wird den ca. 1,5 Stun-
den dauernden Rundgang durch 
den Park leiten. Seit Anfang des 
18. Jahrhunderts bis heute hat 
der Park mehrfach sein Gesicht 
verändert – geprägt vom Zeitge-
schmack und von wichtigen Per-
sönlichkeiten. Neben allgemeinen 
Informationen zur Geschichte und 
Bedeutung der Parkanlage wird der 
Schwerpunkt auf die heimischen 
und angepflanzten Gehölze gelegt. 
Über 300 verschiedene Bäume und 
Sträucher sind aus dem Landschafts-
schutzgebiet Schlosspark Ludwigs-
lust bekannt. Die Besichtigung des 
Louisen-Mausoleums wird bei dieser 
Führung auch ermöglicht. Die Teil-

nehmer treffen sich um 18 Uhr am 
„Natureum“, dem ehemaligen Fon-
tänenhaus neben dem Schloss und 
heutigem Museum der Gesellschaft. 
www.naturforschung.info�

GESCHICHTE & GEHÖLZE 
IM SCHLOSSPARK
Naturforschende Gesellschaft Mecklenburg lädt ein
 

Der Riesen-Mammutbaum am 

Schweizerhaus ist ca. 150 Jahre 

alt.� Foto: Monika Jueg

Sommernachtspicknick
Klassik-Open-Air-Konzert mit Thomas Probst

17 bis 20 Uhr, Benz/Ot Gamehl, Schloss Gamehl, freier Eintritt

SO
25.08.

Marienkino: „Die einfachen Dinge“
Filmabend im Kirchturm, Komödie von Éric Besnard, FR 2023

19 Uhr, Wismar, St.-Marien-Kirche

MI
28.08.

Flohmarkt auf Gut Schwechow 
Antiquitäten, Vintage-Kleidung, Bücher, Kunsthandwerk uvm.

 9 bis 16 Uhr, Pritzier, Am Park 5, freier Eintritt

SO
25.08.

30. Wismarbucht-Schwimmen
3,5 km von Wangern/Insel Poel nach Hohen Wieschendorf

9.45 Uhr: Eröffnung, 11.30 Uhr: Schwimmstart , Hinter Wangern, Strand

SO
25.08.

Silent Disco
Kopfhörerparty mit Top DJs auf drei Kanälen

19 – 21 Uhr, Boltenhagen, Kurpark

SA
24.08.

RT-Cup Wismar 
Beachvolleyball und Beachparty mit Live-Musik und DJ

9 – 20 Uhr, Wismar, Marktplatz

SA
24.08.

7. Norddeutscher Honigmarkt
mit Imkern, Honigprodukten, Info-Mobil des Apineums uvm.

10 – 18 Uhr, Wismar, St.-Nikolai-Kirchhof 

SA
24.08.

Kino im Park 2.0 vom 22. bis 24.8.
22.8.: Micha denkt Groß, 23.8.: Das fünfte Element, 24.8.: The Bikeriders 

19 – 23 Uhr, Ludwigslust, Amphitheater am Skaterpark

DO
22.08.

Festspiele MV: Jazz in der Klosterruine 
Open-Air-Konzert, Gabriel Coburger feat. LaJazzO MV

19 Uhr, Dargun, Kloster- und Schlossanlage

FR
23.08.
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Internationales Flair in Hage-
now: Als Vorgeschmack auf das 
bevorstehende Windros Festi-
val lädt das Museum Hagenow 
am 5. September um 19 Uhr 
zu einem exklusiven Doppel-
konzert in die Alte Synagoge. 
Mit dem Danish Fiddle Quar-
tet und der estnischen Multi-
Instrumentalistin Cätlin 
Mägi treffen klassische und 
traditionelle Streichmusik 
und Lieder aus Dänemark 
auf archaische wie moderne 
Klänge aus Estland. 
Das Danish Fiddle Quartet, beste-
hend aus den etablierten Musikern 
Jørgen Dickmeiss und Ditte From-
seier Hockings (Geige und Gesang) 
sowie Bruno Sanches (Bratsche) 
und Mathilde Helding (Cello), 
bringt neuen dänischen Kammer-
folk auf die Bühne. Cätlin Mägis 
Herz schlägt für traditionelle In-

strumente wie den estnischen Du-
delsack, die Maultrommel und die 
alten Volkslieder ihrer Heimat. Mit 
Effektpedalen und Loop Station 
transportiert sie historische Melo-
dien und Lieder in die Gegenwart.
Karten gibt es im Vorverkauf in 
der Hagenow-Information, unter 
03883/729096 oder unter hage-
now-info@hagenow.de.�

FOLK AUS DÄNEMARK 
UND ESTLAND
Zwei Konzerte an einem Abend in der Alten Synagoge

Folk trifft Klassik: Das Danish Fiddle  Quartet �
Foto: Ard Jongsma

Don Giovanni
Dramma giocoso von Wolfgang Amadeus Mozart

ab 13. September 2024

Romeo und Julia
von William Shakespeare
ab 27. September 2024

www.mecklenburgisches-staatstheater.de 
Tel. 0385 53 00-123 | kasse@mecklenburgisches-staatstheater.de

Festspiele MV: Matthias Schorn & Ariane Haering
Kammermusik, Klarinette und Klavier im Duo
16 Uhr, Beidendorf, Dorfkirche

SO
08.09.

18. Kukuna – Kunst- und Kulturnacht Ludwigslust
Kunstausstellungen, Konzerte & viel Kulturprogramm
19 – 24 Uhr, Ludwigslust, Schloßstraße, www.ludwigslust.de/kukuna

SA
07.09.

Festspiele MV: Matthias Schorn & Die Strottern 
Das Wienerlied im neuen Gewand
19 Uhr, Grabow, Schützenhaus

DO
05.09.

Nosferatour – spektakuläres Großfigurentheater
Open-Air-Theater an geschichtsträchtigen Orten 
19 Uhr, Wismar, Start: Ziegenmarkt, auch am 6. und 7.9. 

DO
05.09.

Festspiele MV: Fazıl Say & SIGNUMs orchestral 
großes Open Air auf Schloss Bothmer
18 Uhr, Klütz, Park von Schloss Bothmer

SA
07.09.

„Oh Happy Day“ – Plater Gospelchor
Gospelkonzert mit Afro-Gospel, Spirituals und Pop-Songs
17 – 18 Uhr, Leussow, Dorfkirche, freier Eintritt

SO
08.09.

Festspiele MV: Fazil Say & Signums Orchestral
Franz Liszt Kammerorch., Fazil Say, Signum Saxophone Quartet
15 – 23 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, Infos: www.festspiele-mv.de

SA
07.09.

Tag des offenen Denkmals auf Schloss Ludwigslust
Entdeckungsreise in die Geschichte der Residenz Ludwigslust
11 – 16 Uhr, Ludwigslust, Schloss, freier Eintritt

SO
08.09.

Trödel und Kunsthandwerk vom 7.9. bis 8.9.
Flohmarkt
8 – 16 Uhr, Grevesmühlen, Am Ploggensee 7

SA
07.09.

Musiksommer – Abendkonzerte
Konzert, Klaviertrio, Leitung: Volker Schubert
19 Uhr, Parchim, St. Marienkirche

FR
06.09.

Redefiner Pferdetage vom 7.9. bis 8.9.
Hengstparade, Familienprogramm, Live-Musik uvm.
10 – 16 Uhr, Redefin, Landgestüt Redefin

SA
07.09.

Redefiner Pferdetage 
Hengstparade, Familienprogramm, Live-Musik uvm.
10 – 16 Uhr, Redefin, Landgestüt Redefin

SO
01.09.

Wirrungen – Sapatos Cegos
 Tanzperformance im öffentlichen Raum von Lina Gómez
12.30 – 14 Uhr, Parchim, Schuhmarkt

MI
04.09.

Wanderung durch den heimischen Wald
Waldführung, Infos und Buchung unter: www.naturwald-ev.de
10 – 12.30 Uhr, Krusenhagen OT Hof Redentin, auch am 7.9.

FR
06.09.

Landromantik Schloss Bothmer vom 30.8. bis 1.9. 
Lifestyle- und Gartenmesse im Ehrenhof
jeweils 10 – 18 Uhr, Eintritt: 9,€, Kinder bis 16 Jahre frei

FR
30.08.

4. Poeler Trecker-Treck vom 30.8. bis 1.9.
Pulling, Oldtimer Treffen, Ausstellung, Show, Kinderspaß 
ab 11 Uhr, Insel Poel, Neuhof, am 31.8. ab 20 Uhr Tanz im Festzelt

FR
30.08.

Festspiele MV: Pierre-Laurent Aimard 
Konzert mit der Norddeutschen Philharmonie Rostock 
19 Uhr, Wismar, Heiligen-Geist-Kirche

MI
28.08.

Mensch Markus Party!
Comedy mit Markus Maria Profitlich 
18 Uhr, Wismar, Theater, Großes Haus 

SO
01.09.
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www.cavalluna.com

26. - 27.10.24 
Schwerin
Sport- und Kongresshalle

Ein Herz für

Federspiel
Konzert

19 Uhr, Parchim, Solitär

FR
13.09.

Motorrad Trainingslager Junioren vom 13. bis 15.9.
Motorradtraining, Camping im Motodrom 

15 Uhr, Ludwigslust, Rennbahnweg

FR
13.09.

Regionalmarkt Ludwigslust – „Gesundheit“
vier Mal jährlich: Regionale Lebensmittel und Kunsthandwerk 

10 – 15 Uhr, Ludwigslust, Alexandrinenplatz

SA
14.09.

The Greorgian Voices
Konzert der Meister des gregorianischen Chorals 

 19.30 Uhr, Boltenhagen, Festsaal

MI
11.09.

Gartentag auf Schloss Bothmer
Fest mit Musik und Kleinkunst, Familienprogramm

10 – 17 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, freier Eintritt

SA
14.09.

openstAIRs – Treppenkonzert After Work Electronic Beats
Open-Air-Konzert mit Acid, Axel Jauch, Madrushka, Jared, u.a.

17 – 22 Uhr, Parchim, Stadthaustreppen, Blutstraße 5 

DO
12.09.

„Mama geht tanzen“ – After-Care-Party für Mütter
Charts, 90´s, HipHop

20 – 23 Uhr, Schwerin, Club Zenit

FR
20.09.

Park Jam – Minimare After Work
 Livemusik von Billy Rock Band

 18 – 22 Uhr, Einlass ab 17 Uhr, Kalkhorst, Minimare, Eintritt 3€, Kinder frei

FR
13.09.

Duo „con emozione“ – Sonne, Mond und Sterne
Konzert mit Liane Fietzke (Sopran) & Norbert Fietzke (Klavier)

 19.30 Uhr, Insel Poel, Kirchdorf, Inselkirche

MI
11.09.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

Kartenverkauf auch bei Reservix

»Theater des Todes«
Diana Salow mit der 
Band „Sweet Vanilla“
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»Wir werden jung sein«
Lesung Maxim Leo 
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21.09.2024 | 20.30 UHR |

»Gagaland«
Comedy

Frank Fischer
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09.01.2025 | 20.30 UHR |

»Gefährlich ehrlich«
Comedy

Michael Eller 

Für die Kleine Galerie im Kulturfo-
rum hat Carlo Leopold Broschewitz 
eine Ausstellung konzipiert, die er 
unter das Thema „Die Erde brennt“ 
stellt. Zu sehen ist sie noch bis zum 
13. September.
Während der lapidare Titel auf bit-
tere Realitäten verweist, zeigen die 
Werke des Künstlers ein leichtes 
und buntes Bild dieser Welt. Le-
bendig und spielerisch wirken die 
Darstellungen auf seinen Gemäl-
den: Helle, fantasievolle Idyllen, 
in denen Mensch und Tier har-
monisch miteinander leben. Beim 
genauen Hinsehen sind die Tiefe 
und Ernsthaftigkeit dieser Bildge-
schichten zu entdecken, ebenso wie 
in den Keramiken und Tierfiguren, 
die der Künstler in Bronze gegossen 
hat.
Carlo L. Broschewitz, 1980 in Ro-
stock geboren, studierte Philoso-
phie in Rostock, Produktdesign in 

Wismar, lernte Steinbild-
hauer und studierte Bildhauerei 
an der Hochschule für Kunst Burg 
Giebichenstein. Zu malen begann 
Broschewitz im Jahr 2014. Er ist in 
namhaften Galerien und Museen 
mit Einzel- und Gruppenausstel-
lungen präsent. Seit 2023 ist der 
Künstler mit Werken in der Landes-
kunstsammlung MV vertreten. �

Blick in die Ausstellung�
�

Foto: Frank Hormann

ERNSTHAFTIGKEIT 
IN DER IDYLLE
Neue Ausstellung im Schleswig-Holstein-Haus
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WISMAR

Herzlich willkommen zur Zeitrei-
se: Am 27. August öffnet in der Ge-
richtslaube in Wismar um 19 Uhr 
eine Ausstellung mit Fotos von Rai-
ner Andresen. Unter dem Titel 
„Schrittweise Annäherung - Wis-
mar in den frühen 1990er Jahren“ 
wird das Erinnerungen wecken - an 
eine Zeit, die noch nicht lange ver-
gangen ist und angesichts der Bil-
der dennoch schon weit entfernt 
scheint. Die Fotos werden erstmals 
ausgestellt. Möglich wird dies dank 
des Wismarer Archivvereins. 
Rainer Andresen, 1943 in Lübeck 
geboren, fotografiert seit 1969 und 
arbeitete als Werbe- und Reprofo-
tograf. Seit 1980 veröffentlicht er 
Bücher über die Lübecker und Wis-
marer Baugeschichte sowie Frem-
denführer und stellt seine Bilder 
aus. 1988 kam Andresen nach Wis-
mar, um sich mit anderen Lübe-
ckern für den Wiederaufbau der 
Ruine von St. Georgen zu engagie-
ren. Begeistert von der historischen 

Bausubstanz der ganzen Stadt kam 
er dann regelmäßig mit seiner Fo-
toausrüstung über den „kleinen 
Grenzverkehr“ nach Wismar. Ent-
standen sind viele Ordner voller 

Fotos: „Ich habe Wismar per Ka-
mera erobert!“, sagt Andresen über 
diese Zeit. Er will die Menschen 
erfreuen mit den alten Fotos. 
„Nicht kritisieren! Dass die Fassa-

den so grau waren, wissen wir alle. 
Die Farbe ging ja nach Berlin und 
kaum in Städte wie Wismar.“
Die Ausstellung ist bis zum 28. 
September in der Gerichtslaube zu 
sehen: montags bis freitags jeweils 
von 10 bis 18 Uhr, dazu sonna-
bends von 10 bis 15 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.
Zur Ausstellung wird es einen be-
gleitenden Bildband geben mit den 
Fotos von Rainer Andresen, dazu 
Texten von Dr. Anja Rasche und 
Dr. Nils Jörn und dem Fotografen 
selbst. Der Archivverein hat zudem 
ein Begleitprogramm mit Lesungen 
organisiert: Jeden Dienstag um 19 
Uhr geht es um das Leben im Wis-
mar der DDR und um die Wende-
zeit. Am 3. September lesen Patricia 
Settgast und Nils Jörn aus „Wis-
mar. Die Chronik der 1980er Jahre, 
Teil 1“, am 10. September Heiner 
Busche und Nicole Hollatz aus  
dem Buch „Wismarer Wende- 
geschichte(n)“.�

ZEITREISE IN SCHWARZ-WEISS
Rainer Andresen zeigt bis zum 28. September in der Gerichtslaube Wismar-Bilder aus den 1990er Jahren

Die Kirchenruine von St. Georgen in der Wendezeit� Foto: Rainer Andresen

„Empfindungslosigkeit“: So lau-
tet der Titel einer Ausstellung des 
Rostocker Künstlers Holger Stark, 
die noch bis zum 27. Oktober in 
der Nordkapelle des St.-Marien-
Kirchturms in Wismar zu sehen ist. 
Die vernähte Wunde, die Heilung 
des Körpers und der Seele sowie 
die damit einhergehende Überwin-
dung einer schweren Zeit haben 
Holger Stark zu dieser künstle-
rischen Arbeit inspiriert.
In der fotografischen Serie ist die 
Wunde am Ende geschlossen und 
der Heilungsprozess kann begin-
nen. Es ist ein immerwährender 
Kreislauf – Wunden entstehen und 
schließen sich, hinterlassen Narben 
und Geschichtsbücher. 
Im zweiten Weltkrieg verlor die 
Marienkirche ihr Kirchenschiff, 
Wismar wurde aufgebaut. Heute 
wird die Ukraine bombardiert, der 
Gazastreifen liegt in Trümmern. 
Aber auch hier wird es Frieden, 

eine Wundheilung, eine Versöh-
nung geben.
Die Fotoarbeit wird von einem 
kunstwissenschaftlichen Text be-
gleitet, um die Rezipienten in die 
Symbolik und mögliche Deutung 
der Arbeit einzuführen.�
www.holger-stark.com�

Empfindungslosigkeit - 01, 
Fotografie, 2024� Foto: Holger Stark

HEILUNG DES KÖRPERS, 
HEILUNG DER SEELE
Fotoausstellung von Holger Stark in Wismar

03. August 2024 bis 27. Oktober 2024
10.00 bis 16.00 Uhr | Eintritt frei
St.-Marien-Kirchhof | Nordkapelle

Am 3. September um 19 Uhr liest 
Schauspielerin Elisabeth Richter-
Kubbutat aus Texten von Mile-
na Jesenská und Franz Kafka im 
Zeughaus in Wismar. 
Der Name Milena Jesenská ist vie-
len bekannt, durch die berühmten 

Liebesbriefe von Franz Kafka an 
seine Übersetzerin. Nur wenige 
wissen, was für eine interessante 
und politisch engagierte Frau sich 
dahinter verbirgt. „Sie ist ein le-
bendiges Feuer, wie ich es noch nie 
gesehen habe. Dabei äußerst zart, 
mutig, klug und alles wirft sie in 
das Opfer hinein oder hat es, wenn 
man will, durch das Opfer erwor-
ben“, beschreibt Kafka Milena Je-
senská. Zwischen 1919 und 1923 
gab es zwischen beiden einen regen 
Schriftwechsel, der schnell an In-
tensität gewann. Die Journalistin 
starb 1944 im KZ Ravensbrück. 
Musikalisch begleitet wird die Le-
sung von Susanne Stock auf dem 
Akkordeon. Karten gibt es zum 
Preis von 7 Euro in der Stadtbi-
bliothek, Vorbestellungen werden 
unter 03841-2514020 oder stadt-
bibliothek@wismar.de entgegenge-
nommen.�
www.wismar.de

Akkordeonistin Susanne Stock be-
gleitet die Lesung von Elisabeth 
Richter-Kubbutat.� Foto: Richter-Kubbutat

BRIEFE ZWISCHEN
KAFKA & JESENSKÁ
Literarischer Abend im Wismarer Zeughaus
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Die Städttepartnerschaft zwischen 
Wismar und dem finnischen Kemi 
soll lebendiger werden: Dafür spra-
chen sich die Bürgermeister Matti 
Ruotsalainen und Thomas Beyer 
bei einem Besuch Ruotsalainens im 
August in der Hansestadt aus. 
Matti Ruotsalainen ist seit 2021 
Bürgermeister von Kemi. Es war 
sein erster Besuch in Wismar und 
der erste persönliche Kontakt zwi-
schen den Partnerstädten seit 2019, 
als Kemi 150. Stadtgeburtstag fei-
erte und eine Delegation aus Wis-
mar in der finnischen Hafenstadt 
zu Gast war. Kemi liegt an der 
Mündung des gleichnamigen 
Flusses in den Bottnischen Meer-
busen. Der Ort in der Region 
Lappland hat knapp 20.000 Ein-
wohner und ist seit 1959 über eine 
Städtepartnerschaft mit Wismar 
verbunden. 
Bei dem Besuch lernten die Gäste 
aus Kemi Wismar bei einem Stadt-
rundgang kennen und erlebten 

gleichzeitig die internationale At-
mosphäre des Straßentheaterfesti-
vals. In der künftigen Zusammen-
arbeit sollen neben dem Austausch 
zu Themen wie Umwelt und Nach-
haltigkeit, Tourismus und Kata-
strophenschutzauch Jugendbegeg-
nungen im Mittelpunkt stehen. 

Bürger, die an der finnischen Kul-
tur und Geschichte und insbeson-
dere an der Partnerstadt Kemi inte-
ressiert sind, können sich gerne 
schon in der Pressestelle der Hanse-
stadt Wismar melden: presse@wis-
mar.de, Stichwort: Kemi. �
www.wismar.de

BESUCH AUS FINNLAND
Wismar und Kemi wollen ihre Partnerschaft weiter vertiefen

20. SEPT. 2024
STADTHALLE 
PARCHIM

Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

Gäste und Gastgeber auf einem Gruppenfoto an der Werfthalle
� Foto: Hansestadt Wismar/Anne-Christin Liebscher

MOBIL FÜR DIE GESUNDHEIT
Umgestalteter Transporter geht an Wismars Partnerstadt Pogradec
Ein fahrendes Symbol der Städte-
freundschaft - das soll das einstige 
Beratungsmobil des Landkreises 
Nordwestmecklenburg künftig 
sein. Den stillgelegten VW Crafter 

haben Jugendliche in einer Auto-
werkstatt in Grevesmühlen wieder 
auf Vordermann gebracht, damit er 
künftig in Wismars albanischer 
Partnerstadt Pogradec als Fahrzeug 

der dortigen Gesundheitsvorsorge 
eingesetzt werden kann. Gerade im 
ländlichen Umfeld von Pogradec ist 
der Bedarf für eine bessere Versor-
gung groß. Nachdem die fünf Ju-
gendlichen das Auto unter fach-
kundiger Anleitung wieder 
hergerichtet hatten, griffen sie zu-
sammen mit Graffiti-Künstler Ar-
kadij Blinow zu Spraydosen und 
verwandelten das Auto in ein echtes 
Kunstwerk. Der Christliche Hilfs-
verein Wismar wird das Fahrzeug 
nun in die Partnerstadt Pogradec 
bringen, so dass es dort für die 
Menschen vor Ort eingesetzt wer-
den kann.
Finanziert wurden die Projektko-
sten von etwa 12.000 Euro mit 
Mitteln aus dem Programm „De-
mokratie Leben!“ und der Familie-
Christiansen-Stiftung, die ur-
sprünglich bereits das 
Beratungsmobil für den Landkreis 
Nordwestmecklenburg unterstützt 
hatte.�
www.wismar.de

Bei der Übergabe des Fahrzeugs: In Pogradec soll der Transporter aus Wismar 
für die Gesundheitsvorsorge unterwegs sein.� Foto: Pressestelle Hansestadt Wismar



Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Seite 28
August 2024
Ausgabe 68

LUDWIGSLUST-PARCHIM

Jetzt wird gespartJetzt wird gespart

AutoAutoggasas

www.sparmartin.de
Tel. 038852 / 90313

ab
0,97 0,97 9 9 €€ / Liter

Wir rüsten um!

LPG

NATURERLEBNISBAD 
der Stadt Boizenburg/Elbe 

Boizestraße 5 · 19258 Boizenburg/Elbe · Ortsteil Schwartow

Der ideale Ort für eine aktive Freizeitgestaltung. Die Natur-
 m² 

für Schwimmer und Nichtschwimmer. Bademeister sorgen für 
Sicherheit im Bad und bieten Schwimmkurse an.

∙ Kleinkinderteich ∙ Nichtschwimmerbereich mit Rutsche 
∙ Schwimmerbereich ∙ Sprungbecken ∙ Badesteg ∙ Spielplatz 
∙ Beachvolleyballfeld ∙ Behindertengerechte Sanitär- 
  und Umkleideräume ∙ Kiosk

 10.00 Uhr – 20.00 Uhr
Saison:   13.05.2024  – 15.09.2024

15.09.2024 Veranstaltung von Bootsmodellbauern, 
  Wassertag der Biosphäre

Fo
to

: F
ot

od
es

ig
n 

Kl
os

e

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

Störstraße 33 · 19086 Plate

Die Stadtwerke Parchim GmbH 
beabsichtigen die Errichtung einer 
hydrothermalen Geothermieanlage
zur Wärmeversorgung mittels rege-
nerativer Energien. Damit sollen 
CO2-Minderungspotenziale ge-
nutzt und nachhaltige grundlastfä-
hige Wärmeenergie bereitgestellt 
werden. Aus einer Tiefe von ca. 
2.000 Metern soll mit einer Förder-
bohrung Thermalsole aus Sand-
steinschichten gefördert und im 
Nachgang die ausgekühlte Sole 
wieder in die vermutete Lagerstätte 
zurückgeführt werden.
Für die genaue Planung der Tief-
bohrung können mit Hilfe seis-
mischer Messungen Daten über die 
Beschaffenheit des Untergrundes 
gewonnen werden. Voraussichtlich 
in der zweiten Augusthäfte werden 
dazu an verschiedenen Stellen im 
und um das Stadtgebiet Parchim 
Messungen mittels sogenannter Vi-
brofahrzeuge durchgeführt. An je-
dem Vibrationspunkt werden dabei 
durch Absenken einer an den Fahr-
zeugen montierten Bodenplatte für 
die Dauer von wenigen Sekunden 
schwache seismische Schwin-
gungen erzeugt. Aus den gemes-
senen Laufzeitunterschieden der 
Schallwellen können Erkenntnisse 
über den Aufbau des Untergrunds 
bis in große Tiefen gewonnen wer-
den. 
Parallel zu den Vibrationen der 
Fahrzeuge werden die Schwin-
gungen mit mobilen Messgeräten 
an Häusern in unmittelbarer Nähe 

der Fahrzeuge gemessen. Hierzu 
werden kurzfristig halbseitige Sper-
rungen in den betroffenen Straßen 
rund um den Mess-Konvoi einge-
richtet. Eine Messlinie wird sich 
vom Parchimer Ortsteil Damm bis 
in den Paarscher Weg erstrecken. 
Auf einer zweiten Linie erfolgen die 
Messungen von kurz vor Stolpe bis 
hinter den Parchimer Ortsausgang 
in Richtung Rom. 
Die Nutzung der Wärme aus der 
Tiefe ist klimafreundlich und be-
nötigt oberirdisch nur sehr wenig 
Platz. Darüber hinaus kann mehr 
Unabhängigkeit gegenüber fossilen 
Brennstoffen und deren Preis-
schwankungen erreicht werden. 
Über Fernwärmenetze kann die 
Tiefenwärme sowohl Bestandsge-
bäude als auch Neubauten versor-
gen und lässt sich zudem mit ande-
ren Wärmequellen wie industrieller 
Abwärme, Solarthermie oder Bio-
masse kombinieren.
www.parchim.de

WÄRME AUS
DER TIEFE NUTZEN
Seismische Messungen zur Vorbereitung geplant

Vibrofahrzeuge erzeugen durch 
künstliche Erschütterungen seismi-
sche Wellen, die sich bis in die Tiefe 
fortbewegen.� Foto: Pixabay
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Faust‘n‘Roll macht Station in Par-
chim: Das Rocktheater nach Goe-
the ist am 20. September um 19.30 
Uhr in der Stadthalle zu sehen und 
begeistert mit der Phantasiewelt des 
Steampunks. Dabei handelt es sich 
um ein Rollenspiel-Genre, in dem 
eine alternative Realität zur Welt 
des Verbrennungsmotors und der 
Elektrotechnik herrscht. Zeitlich 
ist diese Welt im späten 19. und 
frühen 20. Jahrhundert angesiedelt. 
Die Menschen tragen technisch 
modifizierte Mode der viktoria-
nischen Epoche. Zylinder, Korsa-
gen und Gehröcke sind stilprägend 
und auch die Protagonisten von 
Faust‘n‘Roll werden sich so präsen-
tieren.
Sie alle sind Vollprofis im Musi-
cal-Business. Gleiches gilt für die 
Musiker der Live-Band, die sanfte 
Rock-Balladen genauso mitreißend 
spielen wie zum Tanz animierende 
Pop-Songs und bombastische Sta-
dion-Rock-Hymnen. Ein digitales 

Bühnenbild, bestehend aus zwei 
großen LED-Wänden, verstärkt 
die Wirkung: Hier vermengen sich 
multimediale und reale Welten 
ganz ohne Pyrotechnik. Mit Witz 
und Charme, Ohrwürmern, Gas-

senhauern und Special Effects hat 
FAUST‘n‘Roll dem Klassiker als 
Rocktheater nach Goethe neues 
Leben eingehaucht – zu sehen im 
September in Parchim.�  
www.roccopera.de

STEAMPUNK NACH GOETHE
Rockoper Faust‘n‘Roll ist in der Stadthalle Parchim zu sehen

20. SEPT. 2024
STADTHALLE 
PARCHIM

Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Fr. 23.08.24 20h

Festung DÖMITZ
www.PAULIS.de

Faust‘n‘Roll nimmt Anleihen bei Goethe.� Foto: roccopera GmbH

Geflügel ist 
Dein Ding?

Dann schnapp Dir Deinen Job in Brenz!

Tore – Antriebe – Türen 
Störstraße 1 · 19079 Banzkow
Telefon: 03861 301598
Mobil: 0172 3133044
info@bmb-bauelemente.de

Hörmann-Fachhändler

www.bmb-bauelemente.de



Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Seite 30
August 2024
Ausgabe 68

NORDWESTMECKLENBURG

Das Kloster Rehna gehört zu den 
am besten erhaltenen Klosteranla-
gen im Land. Das Konvent 
schreibt seit 1237 mecklenbur-
gische Geschichte mit und gehört 
seit Beginn des 14. Jahrhunderts 
zum Orden der Prämonstratenser. 
Ein Streifzug durch Kirche, Klau-
sur und Kräutergarten ist ein 
spannendes Erlebnis - um so mehr, 
da eine Dauerausstellung zum Le-
ben der Prämonstratenserinnen 
und wechselnde Sonderausstel-
lungen locken.
Noch bis zum 31. Oktober ist die 
Kunstausstellung „Im selben Au-
genblick“ von Ruzica Zajec zu se-
hen. Sie setzt sich in ihrem Werk 
mit den Möglichkeiten verschie-
dener Materialien auseinander. 
Die zeitgenössische Kunst in hi-
storischem Ambiente schlägt ei-
nen Spannungsbogen zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, 
Tradition und Moderne. Gleich-
zeitig regt die Ausstellung dazu 

an, die Kontinuität des menschli-
chen Schaffensprozesses zu reflek-
tieren. Insofern lohnt es sich auch, 
die Kunstschätze der Klosteranla-
ge zu entdecken. Noch heute sind 
zum Beispiel in der Rehnaer Klo-

sterkirche Wandmalereien aus 
dem Mittelalter zu entdecken. 
Spannend auch der Blick in den 
einstigen Kreuzgang, den eben-
falls Malereien schmücken. Infor-
mationstafeln führen in die Zeit 

der Prämonstratenserinnen, die an 
manchen Stellen als Projektionen 
über die Wände huschen. Mit 
rund 30 Nonnen und 60 Laien-
schwestern war Rehna ein großes 
Kloster. 1552 wurde es nach der 
Reformation aufgelöst. Heute 
kann man hier sogar heiraten: im 
einstigen Gästerefektorim, dessen 
Konsolsteine das biblische Gleich-
nis von den klugen und den tö-
richten Jungfrauen erzählen. 
Geöffnet ist das Kloster ein-
schließlich der Sonderausstellung 
dienstags bis freitags von 10 bis 17 
Uhr und sonnabends und sonn-
tags sowie an Feiertagen von 11 bis 
17 Uhr. Wer nach der Besichti-
gung noch eine Runde um die An-
lage dreht, sollte unbedingt im 
Klostergarten, am Kneippbecken 
und an einem der Artesischen 
Brunnen vorbeischauen, von de-
nen die Stadt Rehna eine Menge 
hat. �  
www.kloster-rehna.de

TRADITION UND MODERNE VEREINT
Im und ums Kloster Rehna erwartet Besucher ein spannender Exkurs in die Geschichte

Die Dauerausstellung führt in die Zeit der Prämonstratenserinnen, die einst 
das Kloster bewohnten.� Foto: Katja Haescher

Rambower Weg 9a
23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 - 790020
info@kreisagrarmuseum.de

www.kreisagrarmuseum.de

 07.09.
SCHROTTWICHTELN
Jede Startnummer und jede 
Eintrittskarte kann gewinnen.
Startnummer: 6 Euro

08.09.  
FRÜHSHOPPEN
Ab 9.30 Uhr gibt es einen 
zünftigen Frühschoppen mit 
toller Blasmusik.

NEU

33.OLDTIMERTREFFEN
06.09. – 08.09.2024

Schottwichteln, Teilemarkt, Fahrzeugschau 
und vieles mehr am 7. September 

Eintritt 4 Euro – Oldtimerfahrer, Kinder, Teilehändler frei

www.minimare.de
N eue Reihe 2b • 23942 Kalkhorst  +49 (176) 75 14 14 35

Park Jam im minimare
18:00 bis 22:00 Uhr  

Feierabend!? Wochenende? Lust auf Musik und Open Air? 
Dann ab zum Park Jam. Minimare After Work in Parkatmosphäre: Besser geht 

der Start ins Wochenende nicht. 

Eintritt
3,00 € 

Kinder sind wieder 
kostenfrei.

13.09. mit Billy Rock Band  & DJ Schläger

7t2yeNZkUUc4



Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Seite 31
August 2024
Ausgabe 68

Stadtradeln wird immer beliebter.
Mit dieser bundesweiten Aktion 
soll das Fahrrad als umweltfreund-
liches Verkehrsmittel gefördert und 
ein Zeichen für den Klimaschutz 
gesetzt werden. Vier Wochen lang 
traten Radler aus dem Landkreis 
Nordwestmecklenburg in die Pe-
dale und sammelten für die Aktion 
Kilometer. Die große Abschlussver-
anstaltung fand bei bestem Som-
merwetter in Boltenhagen statt. 
Gegenüber dem Vorjahr wuchs die 
Beteiligung an der Aktion im 
Landkreis: So nahmen im vergan-
genen Jahr 595 Radler teil, in die-
sem Jahr waren es 705 Teilnehmer 
aller Altergruppen zwischen 4 bis 
über 80 Jahren. Insgesamt radelten 
die teilnehmenden Radfreunde im 
Landkreis gemeinsam 152.708 Ki-
lometer, im Vergleich zu 131.916 
Kilometern im Vorjahr – eine Stei-
gerung von etwa 16 Prozent. Jeder 
Teilnehmer legte dabei im Durch-
schnitt 216,6 Kilometer zurück. In 

diesem Jahr beteiligten sich 55 
Teams und sparten zusammen 
25.349,7 Kilogramm CO2 ein. Das 
entspricht etwa 200.000 Kilome-
tern Autofahrt eines durchschnitt-
lichen Benziners oder dem jähr-
lichen Stromverbrauch von 25 
Haushalten. Auch 11 Parlamentari-
er aus dem Kreistag nahmen an der 
Aktion teil und legten gemeinsam 

2.370 km zurück. Auch für das 
nächste Jahr will der Landkreis 
zum Mitmachen an der Aktion auf-
rufen und alle Bürger in Nordwest-
mecklenburg dazu einladen, be-
wusst das Fahrrad zu wählen. Denn 
Radfahrer sind nicht nur mobil, 
sondern tun etwas für das Klima 
und die eigene Gesundheit.�  
www.stadtradeln.de 

RADELN FÜR DAS KLIMA
Große Beteiligung beim Stadtradeln – Siegerehrung in Boltenhagen

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

An der Festwiese 4
23948 Klütz

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Siegerehrung in Boltenhagen� Foto: Robert Hempel

MORD AUF DEM THEATER
Schauspielklasse zeigt Krimikomödie der besonderen Art
Männer, Tee, Pizza und ein Mord. 
Das klingt vielversprechend und ist 
der Titel einer neuen Theaterpro-
duktion der Kreismusikschule 
Nordwestmecklenburg. Premiere 
ist am 22. September um 16 Uhr in 

der Kammerbühne des Theaters der 
Hansestadt Wismar. Schauspiel-
schülerin Oana Chitineac hat das 
Stück geschrieben, gespielt wird es 
von der Schauspielklasse Wismar 
unter der Regie von Fiona Dinkel-

acker. Es ist ein völlig neues Mo-
dellprojekt in der Theaterausbil-
dung der Kreismusikschule.
Der Inhalt: Am Tag der General-
probe für das ambitionierte Schau-
spielensemble läuft alles schief. Ein 
Schauspieler fehlt und die Regis-
seurin ist unzufrieden mit der Leis-
tung ihrer Darsteller. Eigentlich ein 
gutes Zeichen, wenn die General-
probe danebengeht. Denn dann – 
so heißt es zumindest – wird die 
Premiere perfekt.
Doch dann geschieht ein Mord. 
Eine Aufführung scheint nun un-
denkbar, denn: Die Regisseurin ist 
die Hauptverdächtige und wird 
festgenommen. Allen ist klar: Es 
wird nicht mehr geprobt. Jetzt gilt 
es einen Mord aufzuklären! Wer am 
Ende den entscheidenden Tipp zur 
Aufklärung gibt? Das werden die 
Zuschauer erfahren.
Eine weitere Aufführung ist am 29. 
September um 16 Uhr geplant. 
Karten gibt es in der Tourist-Infor-
mation und an der Abendkasse.�  

Die Schauspielerinnen der Theaterproduktion „Männer, Tee, Pizza und Mord“
� Foto: Fiona Dinkelacker
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Hinter mecklenburger Fassaden (68)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: in eine 
Wismarer Galerie für zeitgenös-
sische Kunst.

Die „Galerie Hinter dem Rathaus“ 
ist schlicht und ergreifend nach der 
gleichnamigen Straße benannt und 
liegt in der Tat unmittelbar nörd-
lich hinter dem Wismarer Rathaus. 
1680 wurde der schlanke, zweige-
schossige Bau erstmalig im alten 
Stadtbuch als eine von sieben städ-
tischen Wohnbuden erwähnt. Ur-
sprünglich waren dort einmal Rats-
dienerwohnungen untergebracht.
Bereits im Jahre 1979 wurde in 
dem historischen Gebäude die Ga-
lerie eröffnet. Damals hieß sie noch 
Museumsgalerie und gehörte zum 
Stadtgeschichtlichen Museum 
Schabbell. Ausschließlich das Erd-
geschoss wurde für Kunstausstel-
lungen und Kunstverkauf genutzt.
Nach der Wende war die Stadt 
nicht mehr an der Weiterführung 
der Ausstellungsstätte interessiert. 
Doch die Künstlergemeinschaft, 
die sich im Zuge der Galerieeröff-
nung zusammenfand und 1990 in 
den Verein „Gemeinschaft Wisma-
rer Künstler und Kunstfreunde“ 

überging, führt die Galerie seither 
in den angemieteten Räumen wei-
ter. Die Gründung des Vereins und 
die Übernahme der Galerie von der 
Stadt war gewissermaßen eine von 
den Künstlern initiierte Rettungs-
aktion, um in der Wendezeit Kunst 
und Kultur zu erhalten und weiter 
zu fördern.
Im Jahre 2000 sanierte die Stadt 
das baufällige Gebäude. Nach Fer-
tigstellung 2002 konnte die Galerie 
nun das ganze Haus nutzen. Unter 
Berücksichtigung der alten Bau-
substanz wurde ein offenes Raum-
konzept mit neuen Bauelementen 
aus Stahl, Glas und Beton realisiert. 
Durch den Verzicht auf jegliche 
Trennwände ist ein großzügiger 
Raumeindruck auf allen Etagen 
entstanden. Anstelle des Treppen-
hauses ragt eine Wandscheibe aus 
Stahlbeton in die Höhe, hinter der 
sich der neue Treppenaufgang be-

findet. Denkmalgetreu saniert 
wurden die historischen Holzbal-
kendecken und auch das jahrhun-
dertealte Mauerwerk und Katzen-
kopfpflaster im Kellergeschoss sind 
erhalten geblieben. 
Aus den Nullerjahren stammt auch 
die auffällige Installation über dem 
Schaufenster: Die geometrische 
Abstraktion stellt ein gerahmtes 
Bild dar, aus welchem sich Objekte 
hinaus bewegen. Linien überragen 
dabei sogar das obere Fenstergesims 
und wirken wie ein „Störer“. Der 
eigenwillige Entwurf, der sich 
maßgeblich von der gewohnten 
Werbekultur in der Stadt unter-
scheidet, stammt von Klaus-Dieter 
Steinberg, Hauptinitiator der Ver-
einsgründung und langjähriger 
Vorsitzender.
Der Verein agiert seit diesem Jahr 
unter dem neuen Namen „Kunst-
verein Wismar“. Unter den Mitglie-

dern sind gegenwärtig 29 Künstler 
und 35 Kunstfreunde, darunter 
namhafte Künstler aus der Region 
wie Britta Matthies, Wolf-Dieter 
Pfennig und Rainer Kessel, Hans 
Scheibner, Anna Martha Napp und 
Karen Clasen, Moritz Wipper-
mann, Lena Biesalski, Susanne 
Gabler und andere. Über das Jahr 
verteilt organisiert der Verein etwa 
sieben bis zehn Ausstellungen in 
der Galerie und parallel auch wei-
tere in der Nordkapelle von St. Ma-
rien und im Welterbehaus. Zu den 
festen Ausstellungsterminen gehö-
ren die regelmäßige Jahresschau, 
die Arbeiten von Vereinsmitglie-
dern zeigt und die Auktionsausstel-
lung in der Gerichtslaube des Rat-
hauses. Den anderen Teil der 
Ausstellungen bestreiten Gäste. 
Seit 2022 ist die Galerie Akteur der 
Jahresausstellung „DIA“ der Fakul-
tät Gestaltung der Wismarer Hoch-
schule. 
Im hinteren Teil des Erdgeschosses 
befindet sich eine Verkaufsgalerie. 
Selbst für kleines Geld lässt sich 
hier Schönes erwerben: Verkaufs-
schlager ist das Kinderbuch „Opa 
hat Rücken“ der Edition Schlitzohr 
von Britta und Horst Matthies.
Überdies lockt die gerade eröffnete 
Ausstellung: Noch bis zum 14. Sep-
tember sind unter dem Titel „Wei-
ßer Grund“ Papierarbeiten und 
Zeichnungen der Künstlerinnen 
Astrid Weichelt und Astrid Lange 
zu sehen. Die Galerie Hinter dem 
Rathaus 8 ist von Mittwoch bis 
Sonnabend in der Zeit von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.�  Laura Prüstel 
www.galeriewismar.de

AUSSTELLUNGEN HINTER DEM RATHAUS
Ausstellungsfläche mit Tradition: Kunstverein führt Galerie in der Wismarer Altstadt

Die Galerie gegen Ende der 80er Jahre� Foto: Archivbild / Galerie Hinter dem Rathaus

Im Zuge des Umbaus im Jahre 2002 
wurde die Fassade zuletzt erneuert. �

Die Ausstellungsfläche erstreckt sich 
über drei Geschosse. �

Im hinteren Teil des Erdgeschosses befindet sich der Galerieshop.�Fotos: Laura Prüstel
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Die „Mama geht tanzen“-Partyrei-
he mischt nun auch Mecklenburg-
Vorpommern auf und kommt erst-
mals nach Schwerin!
Die Geschichte dahinter: Zwei jun-
ge Mütter wollten endlich wieder 
ausgelassen feiern, hatten jedoch 
Schwierigkeiten, eine Party zu fin-
den, die vor 23 Uhr begann. Also 
erfanden sie „Mama geht tanzen“ - 
eine spezielle Party für Mütter zur 
„mamafreundlichen“ Zeit von 20 
bis 23 Uhr. Der Erfolg der Party-
Reihe motivierte die beiden Grün-
derinnen dazu, dass Konzept auch 
auf andere Städte auszuweiten. Ak-
tuell organisieren 35 Mütter 
„Mama geht tanzen“ in über 100 
Städten in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz.
Eine davon ist Rita Seidel, zwei-
fache Mutter aus Rostock. „Als ich 
zum ersten Mal von ,Mama geht 
tanzen‘ gehört habe, war mir sofort 
klar: das brauchen wir in MV 
auch.“ Gesagt getan, die erste Party 

fand am 24. Mai dieses Jahres im 
Rostocker Theater des Friendens 
statt und war innerhalb weniger 
Wochen ausverkauft. 
Die Premiere für „Mama geht tan-
zen“ in Schwerin ist am 20. Sep-
tember im Club Zenit. „Die Reso-
nanz ist überwältigend. Unsere 
Events bieten nicht nur eine ent-
spannte und fröhliche Atmosphäre 
für Mamas, sondern haben sich 
auch zu einem echten gesellschaft-
lichen Phänomen entwickelt“ sagt 
die Organisatorin. Besonders schön 
ist es auch, am nächsten Tag frisch 
und nicht völlig übermüdet zurück 
ins Familienleben zu starten.
Wer nach 23 Uhr weiter feiern 
möchte, kann das gerne tun. Der 
Club Zenit bleibt geöffnet und 
macht mit einer „normalen“ Club-
nacht weiter. Papas dürfen auch 
mitfeiern, aber nur in Begleitung 
ihrer Partnerin. Männergruppen 
werden am Einlass abgewiesen.�
www.mamagehttanzen.de

NEUE PARTY-REIHE
Feiern zu familienfreundlichen Zeiten

Schloss Bothmer
Landromantik

Neue Veranstaltung

Pfl anzen • Gartentrends 
Lifestyle • Kunsthandwerk

30.8.-1.9.2024
Am Park • 23948 Klütz

Öffnungszeiten: 10.00 - 18.00 Uhr

Landromantik: Diese Überschrift 
steht zwischen dem 30. August und 
dem 1. September über einer Ver-
anstaltung am Schloss Bothmer. 
Im zauberhaften Ambiente sind 
dann Gartenliebhaber und Land-
hausfreunde, Deko-Fans und Blu-
menenthusiasten herzlich willkom-

men. An den einzelnen Ständen 
werden ausgewählte Aussteller ihr 
Warenangebot präsentieren. Zum 
Sortiment gehören Blumen und 
Pflanzen, Dekoratives für Heim 
und Garten und ein vielfältiges An-
gebot aus Mode und Schmuck. Ex-
klusives und handgefertigtes 
Kunsthandwerk rundet das Aus-
stellungsprogramm ab und auch 
leckere, selbsterzeugte Köstlich-
keiten dürfen natürlich nicht feh-
len. Besucher des Marktes erhalten 
zudem freien Eintritt ins Schloss-
museum - das Herrenhaus und sei-
ne englische Geschichte sind im-
mer eine Stippvisite wert.
Auch Kinder werden bei der Land-
romantik ihren Spaß haben. Dafür 
will Jochen, der Elefant sorgen, der 
auch diesmal fröhlichen Schaber-
nack mit den Besuchern treiben 
will. Geöffnet ist Freitag, Sonna-
bend und Sonntag von 10 bis 18 
Uhr. �
www.beekenhof-
veranstaltungen.de

BLUMEN UND MEHR
Landromantik am Schloss Bothmer

Blumen und Dekoartikel gehören 
zum Angebot der Landromantik-Aus-
stellung.� Foto: Beekenhof
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MÜHLENGEEZ
12. - 15.9.2412. - 15.9.24

mela-messe.deMEHR TRADITION MIT ZUKUNFT

Der Termin steht: Vom 12. bis 15. 
September öffnet die MeLa in 
Mühlengeez ihre Tore. Es ist die 
größte Fachausstellung für Land-
wirtschaft, Ernährung, Fischerei, 
Gartenbau, Forst und Jagd in Me-
cklenburg-Vorpommern und sie 
lockt neben den Fachleuten ein 
großes Publikum: 62.000 Besucher 
kamen im vergangenen Jahr, mehr 
als 850 Aussteller informierten 
über Neuigkeiten in der Branche.
In diesem Jahr ist es bereits die 33. 
MeLa. Und wieder dürfen sich 
Fachpublikum und Besucher auf 
ein Branchenhighlight, kombiniert 
mit einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm, freuen. Zu 
letzterem gehört Unterhaltung auf 
mehreren Aktionsflächen. Vom 
Schauprogramm auf dem großen 
Vorführring wird über das Fachfo-
rum und die Kinder-MeLa bis hin 
zur MeLa von OBEN, dem MeLa-
Karrieretag oder den Wald- und 
Forwardermeisterschaften ist für 
jeden Besucher das Passende dabei 
sein. 
Für viele Verbraucher besonders in-
teressant: der Ausstellungsschwer-
punkt Ernährung. In Halle 1 geht 
es um Fleisch und Backwaren, 
Obst und Gemüse, Fisch und Wild, 
Getränke und Süßigkeiten aus MV 
– eine gute Gelegenheit, um mit 
Herstellern ins Gespräch zu kom-
men.
Tier der MeLa 2024 ist die Honig-
biene. Sie übernimmt den Staffel-
stab vom Uckermärker Rind, das 
im vergangenen Jahr im Mittel-

punkt der Tierschauen auf der 
MeLa stand. Die Mitglieder des 
Imkerverbandes Mecklenburg-Vor-
pommern werden die Honigbiene 
als Tier der MeLa dann gleich zig-

tausendfach präsentieren. So ist 
eine Schauimkerei geplant, in der 
die Messegäste alles über die Ho-
nigproduktion erfahren können. 
Geöffnet ist die Messe täglich von 9 

bis 18 Uhr. Mühlengeez ist über die 
B 104 gut zu erreichen, Parkplätze 
stehen am Messegelände kostenfrei 
zur Verfügung.�
www.mela-messe.de

EIN HERZ FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
Vom 12. bis 15. September lockt die 33. MeLa nach Mühlengeez bei Güstrow

Die MeLa lockte im vergangenen Jahr 62.000 Besucher auf das Ausstellungs-
gelände in Mühlengeez bei Güstrow.� Foto: Schwerin live

Landwirtschaftsminister Till Backhaus
� Foto: MeLa

Die Burenziege war das Tier der MeLa 
2021.� Foto: Dorit Hager

In der Geflügelschau� Foto: Schwerin live Zum Streicheln� Foto: Schwerin live Tierpräsentation� Foto: MeLa
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ZAUBERLAND DER FANTASIE
In Ludwigslust lockte wieder das Kleine Gest im 
großen Park - und 14.000 Besucher waren bei 
Ausgabe 29 dabei. Sie erlebten an zwei Tagen 
einen bunten Mix aus Kleinkunst und Musik, 
Clownerie und Artistik. Rund 70 Künstler aus aller 
Welt traten auf, 31 Bühnen hatten den größten 

Landschaftspark Mecklenburg-Vorpommerns in ein 
Zauberland der Fantasie verwandelt. Traditionell 
findet das Highland im Programm der Festspiele 
MV am ersten Augustwochenende statt - Termin 
fürs kommende Jahr ist der 2. und 3. August 2025. 
Der Ticketvorverkauf hat bereits begonnen.
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Glückwünsche zum 45. Dienstjubiläum: Ingo Funk erhielt am 
1. August Glückwünsche von Nordwestmecklenburgs Landrat 
Tino Schomann, der seinem Stellvertreter gleichzeitig für die 
gute Zusammenarbeit dankte. Funk leitet seit Juli 2020 das 
Dezernat für Jugend, Soziales, Bildung und Gesundheit im 
Nordwestkreis und war zuvor 30 Jahre in der Stadtverwaltung 
der Landeshauptstadt Schwerin tätig.

45 JAHRE IM DIENST
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Bauchredner Eddi Steinfatt 
versteht es, auf Festen gute 
Laune zu verbreiten. Das tat er 
zusammen mit seiner Puppe 
„Angie“ auch auf dem Sommerfest 
der Volkssolidarität im CampHus 
in Ludwigslust. Natürlich nahm 
Angie sich wieder einiges heraus: 
Die Frechheiten der Puppe 
begeisterten die Gäste und sorgten 
für große Heiterkeit. „Dass die 
Witze und die Geschichten so auf 
uns Ältere abgestimmt waren, war 
toll“, freute sich Tagesgast Gerda 
Kaiser aus der Tagespflege.
Die Gäste der Tagespflege werden 
jedes Jahr zusammen mit den 
Bewohnern des CampHuses 
zum traditionellen Sommerfest 
eingeladen. Das Haus selbst 
bietet alle Voraussetzungen, 
um hier zu feiern: Das Team des 
Bistros „Kümmken“ hatte für die 
Senioren ein tolles Frühstückbüfett 
vorbereitet und die Gäste genossen 
das Zusammensein, Gespräche und 
gute Unterhaltung. 

FEIERN MIT EDDI UND ANGIE

DAS PFLASTER  ALS BÜHNE
zum 14. Mal lockte Wismar mit dem 
internationalen Straßentheaterfest 
Künstler aus aller Welt. Sie kamen aus 
Deutschland, Belgien und Frankreich, 
Großbritannien, Chile und Australien. Mit 
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Wie sind Sie auf die Idee gekommen, eine 
Alpaka-Ranch zu eröffnen?
Als Schaustellerfamilie haben wir ein Le-
ben lang mit Tieren zu tun. Während der 
Corona-Pandemie konnten wir nicht mehr 
wie bisher mit unserer Show durch die Lan-
de ziehen und beschlossen ergo, unser Win-
terquartier zu einem Erlebnishof auszubau-
en. Seit dem Sommer 2021 betreiben wir 
die Ranch. Inzwischen haben wir dort ein 
schönes Ambiente geschaffen. Gegenwärtig 
leben bei uns 22 Alpakas und 4 Lamas. Da-
neben gibt es auch Ponys, Esel und Ziegen.
Was schätzen Sie an den Alpakas?
Für mich sind Alpakas die Hippies unter 
den Tieren. Sie stehen im wahrsten Sinne 
für „Peace, Love & Harmony“, sind immer 
gut gelaunt und jedem gegenüber aufge-
schlossen. Es sind ausgesprochen ruhige 
und gutmütige Tiere mit einer großen the-
rapeutischen Wirkung. Man nennt sie nicht 
umsonst „Delfine der Weide“. Sie haben 
eine ganz wunderbare Aura. Gerade in die-
sen unruhigen Zeiten sehnen wir Menschen uns nach Ausgeglichenheit und Ruhe. Die 
Alpakas geben uns etwas von ihrer Gelassenheit.
Welches Erlebnis mit den Alpakas ist Ihnen in besonderer Erinnerung geblieben?
Äußerst berührend war der Besuch in einem Seniorenheim. Den älteren Herrschaften tut 
der Kontakt mit den friedfertigen Tieren ausgesprochen gut. Wir trainieren die Alpakas 
darauf, mit uns in solche Einrichtungen zu gehen. Die Kombination eines neugierigen 
und offenen Alpaka mit einem besonders einfühlsamen Tier erweist sich dabei als ideal. 
Unser Alpaka „Teddy“ hat ein sehr feines Gespür für Menschen. Eine demenzkranke Frau, 
die seit Jahren kein Wort mehr gesprochen hat und auch nicht mehr auf ihre Angehörigen 
reagiert, hat Teddy gestreichelt und plötzlich – völlig unerwartet – auch mit ihm geredet. 
Obwohl Alpakas es eigentlich nicht mögen, über den Kopf gestreichelt zu werden, hat 
Teddy ihre ausführlichen Streicheleinheiten zugelassen. Beim Anblick der beiden beka-
men wir als auch das Pflegepersonal ein richtiges Gänsehautgefühl. 
Was macht Ihren Hof so einmalig?
Es ist die Kombination aus Alpaka- und Erlebnishof: Zum einen können unsere Besucher 
Alpakas aus nächster Nähe erleben und sich bei den Alpaka-Wanderungen ganz den Tie-

ren widmen. Dazu bieten wir spezielle 
Erlebnis-Touren, wie zum Beispiel unser 
„Alpaka-Date“ für Paare: Die Tour wird 
von einem Ranger begleitet, der neben-
bei tolle Pärchenfotos schießt. Nach dem 

Spaziergang wartet ein romantisches Picknick auf der Alpakaweide. Das Angebot wird so-
wohl von frisch Verliebten genutzt als auch von langjährigen Paaren, die ihren Hochzeitstag 
bei uns feiern. Zum anderen lädt unser Hof Familien zum längeren Verweilen ein: So gibt 
es für Kinder verschiedene Spielstationen, darunter Hüpfburgen, Trampoline, Kletterwand 
und Barfußpfad sowie an heißen Sommertagen auch eine Wasserrutsche. Außerdem veran-
stalten wir eine Mini-Disco und als Zirkuskünstler beeindrucken wir unsere kleinen und 
großen Gäste natürlich mit einer eigenen Artistikshow. Wen der kleine Hunger überkommt, 
kann in unserem Bistro eine Stärkung nehmen oder den Biergarten genießen. Unsere Ranch 
liegt gut erreichbar auf der Ostseeroute zwischen Mecklenburg-Vorpommern und Branden-
burg, in Nähe der A 24. Unter www.alpakaranch-ruhnerberge.de lässt sich ein Eindruck 
über unsere vielfältigen Erlebnisangebote gewinnen. � Interview: Laura Prüstel 

„Alpakas sind die Hippies 
unter den Tieren.“

Velicka Köllner (47) betreibt mit ihrer 
Familie eine Alpaka Ranch  

in den Ruhner-Bergen
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ALPAKAS – FLAUSCHIG 
UND VOLLER FREUDE 

FEIERN MIT EDDI UND ANGIE

DAS PFLASTER  ALS BÜHNE
Cia. Danza Mobile und dem Shedan Theater aus Spanien 
und Italien tauchten Zuschauer zum Beispiel in die Welt 
des Steampunks – ein ensembleübergreifendes Fantasy-
Abenteuer, das in Wismar seine Deutschlandpremiere 
feierte.
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Wir verlosen 3-mal je ein  
Roland-Kaiser-Fan-Paket
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Rätsel                                      Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 08-2024 bitte
bis zum 04. September 2024 an: gewinnspiel@journal-eins.de
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Juli-Ausgabe war:

SONNENBRILLE

Je eine Familienkarte für die Redefi-
ner Hengstparade haben gewonnen:

Michaela Stage, Kummer
Kerstin Leopold, Grabow
Marion Bindemann, Raduhn

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 13.09.2024
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VIERBEINER

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!
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VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · jv.immobilien@gmail.com

Jetzt auch mit 
Haushaltsaufl ösung!





AWUS mobile GmbH & Co. KG
Schweriner Straße 31, 23970 Wismar
Tel. 03841 74000, volkswagen-awus-wismar.de

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim
Tel. 03871 63100, autohaus-ahnefeld-parchim.de

Ihr Volkswagen Partner

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,7; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 130; CO₂-Klasse: D  
Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.1
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Einparkhilfe vorn und hinten, Spurhalteassistent „Lane Assist“, 
App-Connect für Apple CarPlay™ und Android Auto™, Klimaanlage, elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außenspiegel, 
LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, Reifenkontroll anzeige u. v. m.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 
30.09.2024. Stand 07/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch, CO₂-Emissionen und CO₂-Klassen bei Spann-
breiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 2 Zzgl. Überführungskosten i. H. v. 980,00 €. Bonität voraus-
gesetzt. Vor stehende Angaben entsprechen zugleich dem repräsentativen Rechenbeispiel gemäß PAngV. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. 

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemein-
sam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleis-
tung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis zzgl. Überführungskosten: 20.770,00 €
Anzahlung:  990,00 €
Nettodarlehensbetrag:  18.800,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %

Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Schlussrate: 12.025,63 €
Gesamtbetrag:  19.790,00 €

48 mtl. Finanzierungsraten à  169,00 €2

Fahren macht Spaß. Und davon sollte man jede Menge haben. Finden Sie jetzt Ihren mobilen „Happy Place“ bei uns: einen von vielen 
aufregenden Volkswagen zu attraktiven Konditionen. Ob als Single, mit Familie oder Freunden – wir geben Ihren Träumen frischen 
Antrieb. Alltagstauglich, fortschrittlich und mit viel Komfort. Jetzt unsere Happy-Deals entdecken.

Happy drive, happy life
Unsere Angebotshighlights 

Jetzt bei uns 
mit 1,99 %-Finanzierung


